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Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Liebe Oelsnitzerinnen und Oelsnitzer, liebe Bewohner der Gemeinden unserer Verwaltungsgemeinschaft Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.,

das Jahr 2021 nähert sich mit großen Schritten dem Ende! Ein Jahr, das, 
wie bereits das Jahr zuvor, unser aller Leben völlig auf den Kopf gestellt 
hat. Die Pandemie schränkt weiter unseren Alltag ein und hat die täg-
lichen Abläufe zum Teil völlig verändert. Wir alle müssen unser Leben 
anpassen, Pläne umkrempeln oder ganz verwerfen und erleben völlig 
neue, ungewohnte Lebensumstände. Das erfordert von uns allen Kraft, 
Ausdauer, Disziplin, Hilfsbereitschaft, Zusammenhalt und Verantwor-
tungsbewusstsein. Leider mussten auch in diesem Jahr wegen Corona 
viele Veranstaltungen und Höhepunkte ausfallen. Auch die Kinderbe-
treuung in den Kitas, das Lernen an den Schulen und die Kinder- und 
Jugendarbeit litten wieder unter der Pandemie. 

Als Oberbürgermeister ganz persönlich und auch im Namen meiner 
Bürgermeisterkollegin und –kollegen Ilona Groß, Berthold Valentin und 
Stephan Meinel möchte ich Ihnen herzlich „Dankeschön“ sagen für Ihr 
Durchhaltevermögen und Ihr Verantwortungsbewustsein beim Bewälti-
gen der derzeitigen Lebensumstände. Sie alle, ob nun Unternehmen, 
Vereine, Institutionen und Verbände, Ehrenamtler, in der Familie – jeder 
Einzelne trägt ganz persönlich und in seinem Umfeld dazu bei. Dank, 
Hochachtung und Anerkennung dafür! Wir kommen gemeinsam durch 
diese Krise. 

Nichts desto trotz möchte ich, wie gewohnt, eine kurze Bilanz des Er-
reichten im Jahr 2021 ziehen, aber auch schon einen kleinen Ausblick 
ins Jahr 2022 geben. Die kommunalen Haushalte unserer Kommunen 
bleiben knapp. Trotzdem ist es uns gelungen, wieder vieles zu bewegen 
und umzusetzen. So ist die umfassende Sanierung unserer Kinderta-
gesstätte „Am Stadion“ abgeschlossen und die Sanierung und Renovie-
rung der Grundschule „Am Stadion“ steht in den Startlöchern. Sehr froh 
sind wir alle, dass die B92 nach 21 Monaten Bauzeit wieder vollständig 
für den Verkehr befahrbar ist. Mit dem Abriss der Industriebrache der 
Halbmond-Teppichwerke, der Ende 2020 begann, geht es planmäßig 
voran, die letzten Gebäudeteile verschwinden und neue Gewerbeflä-
chen können geschaffen werden. Nach der Sanierung in diesem Jahr 
ist der Schulhof der Oberschule ein Schmuckstück geworden. Auch der 
erhöhte Bergfried auf Schloß Voigtsberg ist kurz vor der Fertigstellung. 
Die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz darf sich über vier neue Fahrzeuge 
freuen, die wir über Sammelbeschaffungen mit anderen Kommunen 
anschaffen konnten. Die Straßenbaumaßnahmen in Oberhermsgrün 
und in der Karl-Liebknecht-Straße laufen wie geplant. Das Starkregen-
ereignis vom 13. Juli beschäftigte uns in der zweiten Jahreshälfte in der 
gesamten Verwaltungsgemeinschaft. Die Bundestagswahl war unter 
Corona-Bedingungen natürlich auch eine große Herausforderung, Die 
katholische Kirche St. Borromäus feierte 100. Weihejubiläum und die 
neuen Glocken unserer St. Jakobi-Kirche sind wieder an Ort und Stel-
le. Neue Geldautomaten sind im Elstercenter und als Drive In auf dem 
Parkplatz Elstergarten installiert worden. Corona-Impfaktionen und 
eine Gutscheinaktion für den Einzelhandel erforderten unsere Kraft und 
unser Organisationstalent. Herzlichen Dank in diesem Zusammenhang 
an die einheimische Wirtschaft für ihr Engagement und ihre Treue zu 
Oelsnitz/Vogtl. Unsere Gastronomie und der Einzelhandel leiden wei-
terhin schwer unter den Einschränkungen von Corona. Hier sind wir 
alle gefordert, im Rahmen unserer Möglichkeiten Hilfestellungen zu 
geben. Nutzen Sie also die Angebote der einheimischen Einzelhändler 
oder die aktuellen Möglichkeiten unserer Gastronomen. Auch in un-
seren Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft hat sich Vieles getan. 
Bösenbrunn erhielt Fördergeld von Bund und Land zur Sanierung des 
Daches des Rittergutes und für ein Bürgerbegegnungszentrum als An-
bau an die Turnhalle in Bobenneukirchen. Die Hausschwammsanierung 
im Gemeindeamt kommt gut voran. Die große Pyramide in Schönbrunn 

konnte mit ehrenamtlicher Unterstützung von Bürgern aus der Gemein-
de komplett renoviert werden. In Eichigt wurde mit Stephan Meinel ein 
neuer Bürgermeister gewählt. An dieser Stelle noch einmal herzlicher 
Dank an seinen Vorgänger Christoph Stölzel für 14 Jahre erfolgreiche 
Arbeit für Eichigt. Die „Scheune Dreiländereck“ im Ortsteil Ebmath wur-
de feierlich übergeben. Den Abschluss der Sanierungsarbeiten in der 
Turnhalle der Grundschule bildete der Einbau des neuen Sportbodens, 
zwei neuer Tore und drei Sprossenwänden. Das neue Denkmal in Ber-
gen erinnert an zwei namenlose Häftlinge des Todesmarsches, die kurz 
vor Kriegsende 1945 ermordet wurden. In Triebel/Vogtl. feierte Bürger-
meisterin Ilona Groß ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Straßenbaumaß-
nahmen erfolgten in Gassenreuth am Dorfplatz. Nach dem Abriss des 
Garagenkomplexes an der Hauptstraße in Triebel/Vogtl. sind sechs 
neue Fertiggaragen und fünf neue Pkw-Stellplätze entstanden. Die Kita 
„Villa Kunterbunt“ hat neue Markisen und Jalousien erhalten. Zahlrei-
che weitere Investitionen in unseren vier Kommunen, beispielsweise in 
die Feuerwehren, in die Schulen, wie auch die Kindergärten, in Sport-
einrichtungen, an Wegen und Bächen erfolgten wieder planmäßig. Der-
artige Aufzählungen ließen sich sicherlich noch erheblich ausweiten. 
Trotz der schwierigen Umstände im Jahr 2021 sagen wir herzlichen Dank 
an alle Unternehmen, deren Geschäftsführer und Mitarbeiter, die dazu 
beitrugen und beitragen, unser Oelsnitz/Vogtl. und die Verwaltungsge-
meinschaft weiter wirtschaftlich zu stärken. 

Ein ganz herzliches Dankeschön gebührt ebenso allen Bürgerinnen und 
Bürgern, den Vereinen und den Ehrenamtlern die sich Jahr für Jahr für 
die Entwicklung der Kommunen unserer Verwaltungsgemeinschaft ein-
setzen und Verantwortung übernehmen. Mein herzlicher Dank gilt eben-
so dem Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., der Oelsnitzer 
Bürgerschaft, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung, in unseren Kindertagesstätten, im Bauhof und den Schulen, den 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren, meinen 
Bürgermeisterkollegin und -kollegen aus Bösenbrunn, Eichigt und Trie-
bel/Vogtl., mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in deren Verwal-
tungen und Einrichtungen und Feuerwehren sowie den Gemeinderäten 
und den Bürgerinnen und Bürgern unserer Verwaltungsgemeinschaft. 

Nun stehen die Weihnachtszeit und der Jahreswechsel vor der Tür. Freu-
en wir uns auf die wohlverdienten Feiertage im Kreis unserer Lieben, 
natürlich mit den bestehenden Einschränkungen. Lassen Sie das Jahr 
2021 in Ruhe noch einmal Revue passieren, rufen Sie das Positive in 
Erinnerung und schöpfen Sie daraus Dankbarkeit und Hoffnung für die 
Zukunft. Nutzen Sie die Zeit, um Kraft zu tanken und neue Energie für 
alles Bevorstehende zu sammeln. Gehen Sie weiterhin verantwortungs-
voll mit der aktuellen Situation um, verlieren Sie nicht Ihren Mut. Wir 
alle zählen auch weiterhin auf das Verantwortungsbewusstsein und die 
Verlässlichkeit untereinander, hoffen, dass wir bald wieder zu einem 
geregelten Alltag zurückkehren können und lassen uns in dieser Zeit 
nicht auseinander dividieren.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest, besinnliche Stunden im Kreis Ihrer Familien, viel Glück, 
Gesundheit und Frieden für das vor uns liegende Jahr sowie Wohlerge-
hen und Freude. Bleiben Sie vor allem schön gesund. Auf ein Neues in 
2022!

Ihr Mario Horn Oelsnitz/Vogtl. im Dezember 2021
Oberbürgermeister



Stadtanzeiger · 17. Dezember 20212

Biographisches Kalenderblatt (185)
Zu den bedeutendsten Persönlichkeiten der Stadt Oelsnitz auf dem 
Gebiet der Schule und des Bildungswesens gehört der Lehrer und Be-
zirksschulinspektor Otto Erler, dessen Geburtstag sich am ersten Weih-
nachtstag (25. Dezember) zum 140. Mal jährt. Die Biografie dieses ver-
dienstvollen Pädagogen ist lange ein Fragment geblieben, welches mit 
dem Jahr 1945 endete. Vor allem durch den Einsatz von Frau Prof. Kat-
rin Liebers von der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät der Universi-
tät Leipzig und die Unterstützung des in Leipzig lebenden und aus dem 
Vogtland stammenden Schulhistoriker Prof. Roland Schmidt konnte 
diese Lücke in diesem Jahr geschlossen werden. Otto Erler wurde am 
25. Dezember 1881 in Zethau, gelegen zwischen Olbernhau und Brand-
Erbisdorf, als Sohn des Bauern und Gemeindekassierers Emil Erler und 
dessen Ehefrau Bertha August geborene Schneider geboren. Nach dem 
Schulbesuch von Ostern 1886 bis 1896 in Zethau erhielt er seine Ausbil-
dung von Ostern 1896 bis 1902 am Lehrerseminar in Annaberg. Zudem 
besuchte er Vorlesungen an der Universität Leipzig, ohne hier jedoch 
immatrikuliert gewesen zu sein. Eine erste Anstellung erhielt Erler von 
Februar bis Ostern 1901 als Vikar in Seifersdorf bei Löbau und von  
Ostern bis Michaelis 1901 an der 1. Bürgerschule in Annaberg. Ab 1902 
war er Hilfslehrer in Einsiedel bei Chemnitz, bevor er seit 1905 an der  
X. Bürgerschule in Leipzig-Volkmarsdorf beschäftigt war. Erler engagier-
te sich früh in berufsständischen Zusammenschlüssen. Zunächst war er 
zweiter und seit 1909 erster Schriftführer des Leipziger Lehrervereins, 
in den Jahren 1915 und 1916 war er dritter sowie 1917 und 1918 erster 
Vorsitzender des Leipziger Lehrervereins. Von Leipzig wechselte er nach 
Oelsnitz im Vogtland, wo er mit knapp 40 Jahren am 1. Dezember 1921 
die Nachfolge von Dr. Karl Neudecker (1854 bis 1935) als Bezirksschu-
linspektor antrat. Erler saß mit dem Titel eines Bezirksschuloberrates 
auch für die SPD von 1922 bis 1933 im Oelsnitzer Stadtrat und war zu-
dem von 1926 bis 1932 auch Stadtverordneter. In Oelsnitz wohnte der 
Pädagoge zunächst an der Bachstraße 45 und später an der Lauterba-
cher Straße 18. Im Oelsnitzer Verlag Oswin Lindner veröffentlichte Erler 
1924 den „Arbeitsplan für die Volksschulen des Schulaufsichtsbezirkes 
Oelsnitz i.V.“ Daneben erschienen mehrere Veröffentlichungen zum 
Konzept der Volks- und Arbeitsschule, teils sozialistisch inspiriert und 
vor allem im Leipziger Verlag Julius Klinkhardt publiziert. Dazu gehören 
„Die Volksschule im Lichte des demokratischen Staates und des Sozia-
lismus. Für Laien, besonders für die Eltern geschrieben“ (bei Dürr Leip-
zig 1919), „Bilder aus der Praxis der Arbeitsschule“ (1921), „Arbeitspläne 
für den Gesamtunterricht in der Arbeitsschule. Mit Begründung und 
Unterrichtsbeispielen“ (1923), „Rechenbuch für deutsche Stadt- und 
Landschule in sechs Heften. Methodologisch geordnete Aufgaben-
sammlung mit planmäßig fortschreitender Berücksichtigung der Re-
chenoperationen und Sachgebiete“ (1925) oder „Wir rechnen. Ausgabe 
in vier Heften“ (1931). Eine bedeutende geschichtliche Veröffentlichung 
über das Vogtland stellt der große, 30-seitige Beitrag „Das sächsische 
Vogtland“ mit statistisch-topografischem Ansatz im „Obervogtländi-
schen Heimatbuch“ des Bezirkslehrerverbandes Oberes Vogtland aus 
dem Jahr 1928 dar. Erler wurde am 11. März 1933 auf Beschluss der 
Stadtverwaltung Oelsnitz entlassen. Maßregelungen folgten. So saß Er-
ler im April 1933 kurz in Schutzhaft und erhielt ein befristetes Aufent-
haltsverbot in Oelsnitz. Der Pädagoge ging daraufhin nach Ostsachsen, 
lebte ab 1. August 1934 in Zschieren (Kreis Pirna) und seit 1. Oktober 
1936 in Dresden. Unter anderem arbeitete er als Sachbearbeiter für Ju-
genderholung von 1938 bis 1941 bei der Nationalsozialistischen Volks-
wohlfahrt, der er ab 1935 angehörte. Danach war er ohne Arbeit, bis 
er ein Hilfsanstellung bei der Allianz erhielt und ab 1. November 1944 
dienstverpflichtet als kaufmännischer Angestellter für Kalkulation der 
Dampfkesselfabrik Uebigau wurde. Nach Ende des Zweiten Weltkrieges 
war Erler 1946 Schulrat in Bad Schandau und Mitglied der SED. In erster 
Ehe war Otto Erler seit 1910 mit Gertrud Löser aus Leipzig verheiratet. 
Aus dieser Ehe gingen der Sohn Helmut, der am 19. Januar 1943 mit 
31 Jahren in Südrussland fiel, und die Tochter Isolde vor. Mit 80 Jahren 
ging Erler am 1. August 1962 eine zweite Ehe ein. Kurz darauf starb er 
am 3. September 1962 in Bad Schandau.  Ronny Hager
Quellen:
Hager, Ronny (1997): Erlebnisunterricht vor sieben Jahrzehnten. Arbeitsplan für 
die Volksschulen des Schulaufsichtsbezirkes Oelsnitz: Wissen bei Wanderungen 
aneignen. In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 22./23. November 1997.
Hager, Ronny (2004): Stadtentwicklung beeinflusst. Bedeutende Oelsnitzer (43): 
Wichtige Lehrer und Rektoren. In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 29. Oktober 
2004.

Herzlichen Glückwunsch
Der Oberbürgermeister der Großen 

Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Bürgermeisterin und die Bür-

germeister der Gemeinden 
Bösenbrunn, Eichigt und 
Triebel/Vogtl. gratulieren 
allen Altersjubilaren im 
Januar recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 
Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

24.12. 14:30  Christvesper mit Krippenspiel in der  
Stadtkirche St. Jakobi

24.12. 16:00  Christvesper mit Krippenspiel in  
Triebel/Vogtl.

24.12. 16:00  Christvesper mit Krippenspiel in  
Bösenbrunn

24.12. 16:15  Christvesper in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1

24.12. 17:00  Christvesper mit Krippenspiel in Taltitz
24.12. 17:00  Christvesper mit Krippenspiel in Eichigt
24.12. 17:00  Christvesper mit Krippenspiel in  

Wiedersberg
24.12. 17:00  Musikalische Christvesper in der  

Stadtkirche St. Jakobi
24.12. 18:00  Christvesper mit Krippenspiel in  

Bobenneukirchen
25.12. 07:00  Christmette mit Krippenspiel in der  

Stadtkirche St. Jakobi
25.12. 10:00  Heilige Messe in der  

Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
25.12. 10:00  Gottesdienst in Taltitz
26.12. 09:30  Gottesdienst in Eichigt
26.12. 10:00  Gottesdienst in der Christuskirche,  

Karl-Liebknecht-Str. 1
26.12. 10:00  Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
31.12. 15:00  Gottesdienst in Taltitz
31.12. 15:00  Gottesdienst in Bobenneukirchen
31.12. 17:00  Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
31.12. 17:00  Jahresschlussandacht in der  

St. Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.

Änderungen vorbehalten

Sperkentipp zu  
Weihnachten und Neujahr
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Bösenbrunn

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 22. Novem-
ber 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss 57/2021
Der Gemeinderat beschließt die Widmung der Straße „Am Sonnen-
hang“ im OT Bobenneukirchen als Ortsstraße. Als Anfangspunkt 
wird die Zettlarsgrüner Straße und als Endpunkt das Ende des Wen-
dehammers definiert. Sie verläuft über die Flurstücke mit den Num-
mern 413/2, 410/12, 401/11, 401/19, 401/15 sowie 401/17 der Ge-
markung Bobenneukirchen. Die Länge der Ortstraße beträgt 150 m. 
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 58/2021
Der Gemeinderat beschließt, die Pauschalzuweisung in Höhe von 
70.000 Euro für das Ausgleichsjahr 2021 für laufende Zwecke 
(Haushaltsausgleich 2021) zu verwenden.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 59/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Arbeiten für die 
Dacheindeckung der Pyramide in Schönbrunn von der Firma Dach-
deckermeister Daniel Rödel in Höhe von 1.487,50 Euro.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 60/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende vom 
11.11.2021 von Daniela Domke in Höhe von 100,00 Euro für die 
Gemeinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden für 
die Neubepflanzung einer Eiche (Naturschutzprojekt) in Bobenneu-
kirchen.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 61/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende von 
der Sparda-Bank Regensburg in Höhe von 900,00 Euro für die Ge-
meinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden für die 
Neubepflanzung einer Eiche (Naturschutzprojekt) in Bobenneukir-
chen.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 62/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende vom 
02.11.2021 von der Firma Heiko Rauscher Garten- und Landschafts-
bau in Höhe von 50,00 Euro für die Gemeinde Bösenbrunn. Diese 
Geldspende ist zweckgebunden für die Neubepflanzung einer Ei-
che in Bobenneukirchen.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 63/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende 
vom 25.10.2021 Fabian Rödel in Höhe von 10,00 Euro für die Ge-
meinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden für  

die Kita „Kinderhaus Regenbogen“ in Bobenneukirchen zur freien 
Verfügung.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 64/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende vom 
09.11.2021 von Martin Steudel in Höhe von 15,00 Euro für die Ge-
meinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden für die 
Neubepflanzung einer Eiche in Bobenneukirchen.
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltungen

Beschluss 65/2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende vom 
09.11.2021 von Berthold Valentin in Höhe von 20,00 Euro für die 
Gemeinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden für 
die Neubepflanzung einer Eiche in Bobenneukirchen.
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltungen

Beschluss 66/2021
Der Gemeinderat Bösenbrunn beschließt die Annahme einer Geld-
spende vom 11.11.2021 von Anja Preuß in Höhe von 50,00 Euro für 
die Gemeinde Bösenbrunn. Diese Geldspende ist zweckgebunden 
für die Neubepflanzung einer Eiche in Bobenneukirchen.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 29. Novem-
ber folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/03/062/176
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende für den 
Spielplatz in Bergen, von Tino Rolle, Am Winkel 5, 08626 Ebersbach 
vom 27.04.2021, in Höhe von 250,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2021/03/063/177
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende für den 
Jugendclub in Bergen, von Günther Rolle, Alte Schönecker Str. 24, 
08606 Oelsnitz vom 27.04.2021, in Höhe von 250,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen  

Beschluss Nr.: 2021/03/064178
Der Gemeinderat beschließt, die Gemeindeverbindungsstraße „Alte 
Süßebeacher Straße“ im Teilabschnitt Dreihöfer Straße bis Zufahrt 
zu Flurstück 150 (Hofgut Eichigt) und im Teilabschnitt Einmündung 
K 7850, Dorfstraße gegenüber Hausgrundstück 69 bis westlich des 
Parkplatzes für den Friedhof, nördliche Grenze Flurstück 153a zur 
Ortsstraße abzustufen. Das Teilstück ab Zufahrt zu Flurstück 150 der 
Gemarkung Ebersbach (Hofgut Eichigt) bis westlich des Parkplatzes 
für den Friedhof, nördliche Grenze Flurstück 153a der Gemarkung 
Obereichigt wird zum öffentlichen Feld- und Waldweg abgestuft.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.:  2021/03/065/179
Der Gemeinderat beschließt die Bahnhofswege Hundsgrün in das 
Bestandsverzeichnis einzutragen. Die Bahnhofswege sollen ins Be-
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standsverzeichnis für beschränkt-öffentliche Wege und Plätze als 
Geh-Radweg/Wanderweg eingetragen werden. Anfangspunkte 
beider Wege an der K 7840; Endpunkt: Zugang zum Bahnsteig
Abstimmungsergebnis:
10 Ja- Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 2. Dezem-
ber 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 082/2021
Der Gemeinderat Triebel beschließt, die Komplettsanierung (Bau, 
Sanitär,Türen) einer kommunalen Wohnung in Triebel, Hauptstr. 37, 
EG links, an die Firma Seeger, Triebel, zu vergeben zum Auftrags-
wert von Brutto 10.859,10 Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 083/2021
Der Gemeinderat Triebel beschließt, die Fußboden-Belagsarbeiten 
in einer kommunalen Wohnung in Triebel, Hauptstr. 37, EG links, an 
die Firma Hirsch Montagebau, Posseck, zu vergeben zum Auftrags-
wert von Brutto 3.652,31 Euro.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 084/2021 
Der Gemeinderat beschließt, die Straße „Am Kulturhaus“ – Zufahrt 
Haus 2,3 und 5 – als Ortstraße in das Straßenbestandsverzeichnis 
der Gemeinde Triebel/Vogtl. einzutragen. Als Anfangspunkt ist die 
Straße „Am Kulturhaus“ und als Endpunkt ist die Grundstücksgren-
ze zu Flurstück Nr. 123/1 der Gemarkung Posseck (Grundstück 
Haus 2) definiert. Baulastträger ist die Gemeinde Triebel/Vogtl.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 085/2021
Der Gemeinderat beschließt, die Straße „Querweg“ – Zufahrt Haus 
11 – 13 – als Ortstraße in das Straßenbestandsverzeichnis der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. einzutragen. Als Anfangspunkt ist der Quer-
weg und als Endpunkt ist die Grundstücksgrenze zu Flurstück Nr. 
1175/3 der Gemarkung Untertriebel (Grundstück Haus 13) defi-
niert. Baulastträger ist die Gemeinde Triebel/Vogtl.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 086/2021
Der Gemeinderat beschließt, die Straße „Kirchbergweg“ – Zufahrt 
Haus 1 und 3 – als Ortstraße in das Straßenbestandsverzeichnis 
der Gemeinde Triebel/Vogtl. einzutragen. Als Anfangspunkt ist der 
Kirchbergweg und als Endpunkt ist die Grundstücksgrenze zu Flur-
stück Nr. 181/3 der Gemarkung Untertriebel (Grundstück Haus 3) 
definiert. Baulastträger ist die Gemeinde Triebel/Vogtl.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 087/2021
Der Gemeinderat beschließt, die Straße „Am Kindergarten“ – Zufahrt 
Haus 8 - 11 – als Ortstraße in das Straßenbestandsverzeichnis der 
Gemeinde Triebel/Vogtl. einzutragen. Als Anfangspunkt ist die Stra-
ße „Am Kindergarten“ und als Endpunkt ist die Grundstücksgrenze 
zu Flurstück Nr. 77 der Gemarkung Untertriebel (Grundstück Haus 
10 bzw. westlich des Zugangs zu Haus 9) definiert. Baulastträger ist 
die Gemeinde Triebel/Vogtl.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 088/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Heidels 
Pöhl“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 089/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Mergners 
Weg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 090/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Kugelanger-
weg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 091/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Am Dürren 
Ast“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 092/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Obenaus“ 
nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
 
Beschluss Nr. 093/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Höllkrug“ 
nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 094/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Jasmin“ nicht 
in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/Vogtl. ein-
zutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 095/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Ehrlichweg“ 
nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 096/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weißer 
Stein“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 097/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg zur 
Kühhut“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde 
Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
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Beschluss Nr. 098/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg zu 
Lehmlöcher“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde 
Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 099/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg Burg-
weg-Haagmühle“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0100/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg Sachs-
grün Am Feilebach-Ebersberg“ nicht in ein Straßenbestandsver-
zeichnis der Gemeinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0101/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg zwi-
schen den Ställen“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0102/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg Zett-
larsgrün (2 Abschnitte)“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der 
Gemeinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0103/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Krummer 
Weg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0104/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg zum 
Assen“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0105/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Feld- und Waldweg „Weg zur 
Schwedenschanze“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0106/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Kammweg“ nicht in 
ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/Vogtl. einzu-
tragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0107/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „E 3 - Europawander-
weg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0108/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Triebeler Rundwan-
derweg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde 
Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0109/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Weg zu Schick-
salsorten“ nicht ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0110/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Burkhardtsgrüner 
Weg“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Trie-
bel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0111/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Kirchsteig“ nicht in 
ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/Vogtl. einzu-
tragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0112/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Kugelangerweg“ 
nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0113/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Wanderweg „Pfaffenbergweg“ 
nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Triebel/
Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0114/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Weg „Querweg zu Haus 11 und 
15 (2. Zufahrt)“ nicht in ein Straßenbestandsverzeichnis der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. einzutragen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0115/ 2021
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Geld- und Sach-
spenden gemäß Anlage (570,29 Euro). Die Spendeneingänge sind 
ausschließlich für die angegebenen Empfänger bestimmt.
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 0116/2021
Der Gemeinderat beschließt die Termine für die Durchführung der 
regelmäßigen Sitzungen des Gemeinderates für das 1. Halbjahr 
2022. Terminänderungen können sich aus den jeweils geltenden 
Vorschriften zur Corona-Pandemie ergeben. Bei Bedarf kann auch 
der Verwaltungsausschuss Änderungen festlegen. 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
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Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
einer Verwaltungsgemeinschaft ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Vollzeit die Stelle 

Sachbearbeiter Tiefbau (m/w/d)
zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Übernahme der Bauherrenfunktion im Straßen-, Tief- und Brü-
ckenbau • Projektleitung bei kleineren Vorhaben im Straßen-, Tief- 
und Brückenbau inkl. Ausschreibung und Vergabe • Planung und 
Überwachung der Unterhaltung und Instandhaltung sämtlicher 
Verkehrswege, Plätze und ingenieurtechnischer Bauten • Abstim-
mungen mit externen und internen Beteiligten • Sicherstellung 
des baulichen Hochwasserschutzes an Gewässern II. Ordnung  
• Mitwirkung bei der Budgetplanung und -überwachung von Haus-
haltsmitteln im Bereich Tiefbau • Fördermittelakquise im Straßen-, 
Tief- und Brückenbau • Unterstützung bei der Weiterentwicklung 
von Prozessen innerhalb des Sachgebiets Tiefbau unter anderem 
durch Einführung der Digitalisierung im Aufgabenbereich (elektro-
nische Vorgangsbearbeitung)

Folgende Voraussetzungen erbringen Sie:
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung mit der Erweite-
rung zum Bautechniker (m/w/d) Hoch- oder Tiefbau, Fachkraft für 
Straßen- und Verkehrstechnik sowie Kenntnisse der Strukturen und 
Abläufe innerhalb einer Kommunalverwaltung • Kenntnisse und 
Erfahrungen im Vertrags-, Honorar- und Vergaberecht, insbeson-
dere der VOB/A und VOL/A • Kenntnisse im Bereich Sächsisches 
Straßengesetz und Bundesfernstraßengesetz • Gültige Fahrer-
laubnis der Klasse B • Durchsetzungsfähigkeit, Teamfähigkeit und 
Organisationsgeschick • Hohes Engagement sowie die Fähigkeit, 
Entscheidungen zu treffen und diese kompetent zu kommunizie-
ren • Sehr gute IT-Kenntnisse im Umgang Standardsoftware • Stra-
tegisches Denken im Bereich Digitalisierung

Warum Sie sich für uns entscheiden:
• Interessantes Aufgabenfeld • Bei Vorliegen der persönlichen und 
sachlichen Voraussetzungen eine Vergütung gemäß Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) bis Entgeltgruppe 9b • Finanzielle 
Zusatzleistungen wie Leistungsentgelt, Zusatzversorgung und Jah-
ressonderzahlung • 40 Stunden/Woche mit familienfreundlichem 
Arbeitszeitmodell • Vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten • Und alle weiteren Vorzüge des öffentlichen Dienstes

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
bitte vorzugsweise per Mail an personal@oelsnitz.de oder schrift-
lich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Interner Service, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
Die zu besetzenden Stellen sind in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rück-
gabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter (03 74 21) 73-152. Bei glei-
cher Eignung werden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit 
Ausrückebereitschaft für die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. 
bevorzugt.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen unter dem Punkt Information zum Datenschutz im Bewer-
bungsverfahren.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung
In der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ist ab sofort die Stelle 

Leiter (m/w/d)  
Kindertagesstätte „Kinderlachen“

zu besetzen.

Die Kindertagesstätte „Kinderlachen“ ist eine Einrichtung mit einer 
Kapazität von 80 Plätzen. Das Alter der Kinder erstreckt sich dabei 
von 1 bis 7 Jahren.

Ihr Profil:
Sie besitzen ein nach der SächsQualiVO abgeschlossenes Hoch-
schulstudium im Bereich Erziehungswissenschaften, Sozialwissen-
schaften oder Kindheitspädagogik.

Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere 
Kommunikations- und Teamfähigkeit sind bei Ihnen vorhanden.

Ein großes persönliches Engagement, Fleiß, Verantwortungsbe-
wusstsein, fachliche Kompetenz sowie Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Menschen sind unbedingt erforderlich. Die Bereit-
schaft zu einem reflektierten und kooperativen Führungsstil sowie 
Flexibilität, Kreativität und hohe Belastbarkeit setzen wir voraus.

Mehrjährige Berufserfahrungen in der Leitungstätigkeit einer Kin-
dertageseinrichtung sind von Vorteil.

Wir bieten Ihnen
eine Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung in der Ent-
geltgruppe S15. Zudem Vergünstigungen wie Leistungsentgelt 
und Jahressonderzahlung. Die Einstellung erfolgt nach §31 TVöD 
auf Probe.

Der Einsatz erfolgt in Vollzeit mit flexibler Arbeitszeit.

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bitte bis 3. Januar 2022 vorzugsweise per Mail an personal@
oelsnitz.de oder schriftlich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
SG Interner Service, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rück-
gabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter (03 74 21) 73-152.

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Webseite unter www.oelsnitz.de unter dem Punkt 
Datenschutz.

Mario Horn
Oberbürgermeister
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Bürgerschaftliches Engagement -  
„Wir für Sachsen“

Unter diesem Motto konnten wir auch in diesem Jahr wieder für 
unsere Gemeinde Triebel/Voglt. ehrenamtliches Engagement wür-
digen. Dafür stellte uns die Bürgerstiftung Dresden für 2021 ins-
gesamt 2.640 Euro zur Verfügung. Ehrenamtlich engagierten sich 
mit überdurchschnittlichem Einsatz folgende Einwohner: Janina 
Schwab, Sissy Grunenberg, Christina Illner, Heidrun Habicht, Hart-
wig Keil und Uwe Dümmler.

Sie trugen zur Sauberhaltung und Verschönerung unserer Dörfer 
bei, zeichneten sich verantwortlich für das Betreiben unserer Bür-
gerhäuser und der Wehrkirche, unterstützten unsere Freiwilligen 
Feuerwehren und schafften Verbesserungen für den Wandertouris-
mus in unserer Region.

Habt vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit!

Bürgermeisterin Ilona Groß

Verkehrsfreigabe der B92 erfolgt
Großes Aufatmen herrscht seit dem 26. November in Oelsnitz/
Vogtl. und im gesamten Oberen Vogtland. Die Baustelle B92, Eger-
straße ist Geschichte. Das schwarz-rot-goldene Weiheband wurde 
von Bundestagsvizepräsidentin Yvonne Magwas, Frank Weigel, 
Leiter der Niederlassung Plauen des Landesamtes für Straßenbau 
und Verkehr (LASuV) und Oberbürgermeister Mario Horn durch-
schnitten und damit die wichtigste Verkehrsader ins Oberland nach 
21-monatiger Bauzeit wieder vollständig und termingerecht für 
den Verkehr freigegeben. 

Damit haben alle Verantwortlichen Wort gehalten, denn der  
26. November 2021 war von Anfang an als Fertigstellungstermin 
anvisiert worden. Herzlicher Dank gilt daher allen, die am Bau be-
teiligt waren, insbesondere dem LASuV, den beteiligten Baufirmen 
Streicher GmbH & Co.KG a. A., den Stadtwerken Oelsnitz/V., dem 
Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland, der Telekom AG 
und natürlich den Bürgerinnen und Bürgern an den betroffenen 
Umleitungsstrecken Ährenfeld, Raasdorf, Süßebach und Eichigt, 
aber auch Letzter Heller, Unterer Görnitzer Weg, Hofer Straße, 
Raasdorfer Straße und Schönecker Straße.

Stellenausschreibung
In der Kindertagesstätte „Juniorkiste“ der Gemeinde Eichigt ist ab 
sofort die Stelle

Erzieher (m/w/d)
zu besetzen.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur 
staatlich anerkannten Erzieher/in.
Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere 
Kommunikations- und Teamfähigkeit sind bei Ihnen vorhanden.
Wir fordern ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 
Belastbarkeit.

Wir bieten Ihnen
Eine unbefristete Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung 
in der Entgeltgruppe S8a. Zudem Vergünstigungen wie Leistungs-
entgelt und Jahressonderzahlung. Eine dauerhafte Beschäftigung, 
wird insofern es die Kinderzahlen zulassen, angestrebt.
Der Einsatz erfolgt in Teilzeitbeschäftigung mit flexibler Arbeitszeit.

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bitte bis 7. Januar 2022 an die Gemeinde Eichigt, Dorfstraße 
47, 08626 Eichigt.
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rück-
gabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter (03 74 30) 52 37.
Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) für Bewerberinnen und Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Webseite unter www.eichigt.de unter dem Punkt Da-
tenschutz.

Stephan Meinel
Bürgermeister

Foto: Christian Schubert

Großes Fest der katholischen Kirche
Die Weihe der katholischen Kirche St. Borromäus am Niklasberg an 
der heutigen Alten Reichenbacher Straße in Oelsnitz/Vogtl. jähr-
te sich am 20. November zum 100. Mal. Damals vor genau einem 
Jahrhundert war alles sehr schnell gegangen: Nur ein halbes Jahr 
lag zwischen dem Spatenstich und der Weihe des Gotteshauses. 
Mit einem Festgottesdienst am 28. November, den der katholi-
sche Landesbischof Heinrich Timmerevers zelebrierte und der live 
im MDR-Rundfunk übertragen wurde, wurde dieses Jubiläumsfest 
würdig begangen. Auch Oberbürgermeister Mario Horn und der 
evangelische Oelsnitzer Pfarrer im Ruhestand Andreas Schlotter-
beck gehörten zu den Gratulanten. 

.......................................................................................................................................

Foto: LASuV
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

zugleich als erfüllende Gemeinde  
der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl.,  

Bösenbrunn, Eichigt, Triebel/Vogtl.
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung für die  

Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die  
Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetztes (GrStG) in der Fassung vom 7. August 1973 (BGBl. I 
S. 965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. November 2019 
(BGBl. I S. 1794) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in 
der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer für das Jahr 2022 wird mit den in den zuletzt er-
teilten Grundsteuerabgabebescheiden festgesetzten Vierteljah-
resbeträgen jeweils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und  
15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.

Kleinbeträge werden wie folgt fällig:
1. am 15. August mit Ihrem Jahresbeitrag, wenn dieser fünfzehn 

Euro nicht übersteigt;
2. am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

beitrages, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt (§ 28 Abs. 2 
GrStG);

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG 
Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2022 
in einem Betrag am 1. Juli 2022 fällig.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern 
sich die Besteuerungsgrundlagen (Grundsteuermessbeträge), wer-
den gemäß § 27 Abs. 2 GrStG Änderungsbescheide erteilt.

Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die 
im Grundsteueranmeldeverfahren erhoben werden. (Hinweis: Steu-
eranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfest-
setzungen unter dem Vorbehalt der Nachprüfung).

Auf die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen für die Grund-
steuer wird nur verzichtet, soweit in den Besteuerungsgrundlagen 
seit der letzten Abgabe keine Änderung eingetreten ist.

Auf die Verpflichtung, jede Änderung bezüglich der Wohnfläche 
oder der Ausstattung, die sich auch auf die Steuer auswirkt, der 
Stadt bzw. Gemeinde mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 
verwiesen.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfest-
setzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre. 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung, kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Steueramt, Markt 1, 
08606 Oelsnitz/Vogtl. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 10.12.2021

Mario Horn
Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 Abs.1 und 2 des Verwal-

tungszustellungsgesetzes (VwZG) und§ 4 SächsVwVfZG

Für  Herr Detlef Kohlmann
letzte bekannte Adresse: Haßknöll 14
 24119 Kronshagen
liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Schreiben vom 1. Dezember 2021 – Steuernummer 104466

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist der Zutritt zu den Ver-
waltungsgebäuden nur nach Terminabsprache und 3G-Regel mög-
lich. Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit 
dem Tag dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger – Amts- und 
Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Ge-
meinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen ver-
strichen sind (§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 10.12.2021

Mario Horn
Oberbürgermeister

Feuerwerksverbot auf dem Oelsnitzer 
Marktplatz zum Jahreswechsel 2021/2022
Aufgrund der Festlegungen der Bundeskanzlerin mit den  
Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder vom  
2. Dezember 2021, gilt am Silvestertag und am Neujahrstag ein 
bundesweites An- und Versammlungsverbot. Darüber hinaus 
spricht die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. ein Feuerwerksver-
bot auf dem Oelsnitzer Marktplatz aus. Das Sicherheitsperso-
nal ist ausdrücklich beauftragt bei Störungen zu kontrollieren, 
Feststellungen zu treffen und einzuschreiten.

Bitte beachten Sie zudem, die aktuellen Informationen zur 
Corona-Schutz- bzw. Notfall-Verordnung.

Arbeiten an der Karl-Liebknecht-Straße 
und der Ortsdurchfahrt Oberhermsgrün 

enden für dieses Jahr
Die Vollsperrung der Karl-Liebknecht-Straße zwischen Brunnen-
straße und Adolf-Damaschke-Straße soll vor Weihnachten beendet 
werden. Ab 23. Dezember wird die Ortsdurchfahrt Oberhermsgrün 
für den Verkehr freigegeben. Die Straßen sind mit einem Winter-
provisorium befahrbar. Im Frühjahr 2022 werden die Arbeiten fort-
gesetzt.
.......................................................................................................................................
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Öffnungszeiten zum Jahreswechsel  
der Verwaltungen und der Gesellschaften

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.: Die Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl. ist zu den bekannten Öffnungszeiten erreichbar. Am 24. und 
31. Dezember bleibt die Verwaltung geschlossen. Der Zutritt zu den 
Verwaltungsgebäuden ist nur nach Terminabsprache und 3G-Regel 
möglich.
Gemeindeverwaltung Bösenbrunn: Die Gemeindeverwaltung 
bleibt in der Zeit vom 20. Dezember 2021 bis 3. Januar 2022 ge-
schlossen. 
Gemeindeverwaltung Eichigt: Die Gemeindeverwaltung bleibt in 
der Zeit vom 23. Dezember 2021 bis 2. Januar 2022 geschlossen. 
Ab 3. Januar 2022 gelten die üblichen Öffnungszeiten. Aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation, sind wir leider nur telefonisch zu 
unseren Geschäftszeiten und per E-Mail für Sie erreichbar.
Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.: Dienstag, 21. Dezember, 
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Dienstag, 28. Dezember, 
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr. Ab 3. Januar 2022 gelten 
die üblichen Öffnungszeiten.

OEWOG mbH: Die Geschäftsstelle der Oelsnitzer Wohnungsbau-
gesellschaft mbH -OEWOG- bleibt am 24.12.2021 und 31.12.2021 
geschlossen.

Stadtwerke Oelsnitz/V.: Das Kundenbüro der Stadtwerke 
Oelsnitz/V. bleibt aufgrund der aktuellen Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung geschlossen. Wir sind vom 27. bis 30. Dezem-
ber 2021 telefonisch zu unseren Geschäftszeiten von 08:00 bis 
16:00 Uhr und per E-Mail für Sie erreichbar. Am 24. und 31. Dezem-
ber 2021 ist das Kundenbüro geschlossen.

Kultur- und Tourismusinformation: Vom 23. bis 31. Dezember 
bleibt die Kultur- und Tourismusinformation im Zoephelschen Haus 
geschlossen. Ab 3. Januar 2022 gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl.: Vom 23. bis 31. Dezember bleibt 
die Stadtbibliothek geschlossen. Ab 3. Januar 2022 gelten die übli-
chen Öffnungszeiten.

Der Zutritt zu den Verwaltungen und Einrichtungen erfolgt nur ent-
sprechend den aktuellen Regeln der Corona-Schutz- bzw. Not-
fall-Verordnung.
.......................................................................................................................................

Tierbestandsmeldung 2022
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 

(TSK) - Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter/innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tier-

körperbeseitigung
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Tierseu-

chenkasse.
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter/innen erhalten 
Ende Dezember 2021 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis 
Mitte Januar 2022 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzuge-
ben. Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Tierseuchenkas-
se autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag  
1. Januar 2022 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten darauf-
hin Ende Februar 2022 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, 
zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über 
die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete/r Tierhalter/in u. a. Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letz-
ten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbe-
seitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de, Internet: www.tsk-sachsen.de

Vorweihnachtliche Freude 
Wir haben die Zeit der Überraschungen und Geschenke. Und genau 
das durften wir am 7. Dezember erleben, als uns unser Kommu-
nalbetreuer der enviaM, Reginald Fuchs, mit einem Scheck über-
raschte, den die Vertreter des „Fördervereins Wehrkirche“ erhielten. 
Damit erhielt der Verein eine Spende in Höhe von 500 Euro. Der 
Stromversorger würdigt und unterstützt damit die enormen Leis-
tungen des Vereins. Die Freude über diese Anerkennung war riesig. 
Dieses Geld wird für die Vollendung angefangener Baumaßahmen 
an der Wehrkirche eingesetzt. Wir sagen „Dankeschön“ und wün-
schen uns auch weiterhin eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Schade nur, dass auch in diesem Jahr die traditionelle Kirchberg-
weihnacht wieder 
ausfallen muss.

Foto: v. l. Udo Seeger, 
Vereinsvorsitzender, 
Reginald Fuchs, enviaM 
Kom munalbetreuer, 
Klaus Grabowy, Ver-
einsmitglied

Zusätzlicher Wochenmarkt und  
Marktinformationen

Am Samstag, dem 18. Dezember, findet ab 10:00 Uhr bis 
in die Nachmittagsstunden ein weiterer zusätzlicher Wo-
chenmarkt auf dem Marktplatz statt. Es werden Waren ver-
schiedenster Art angeboten, ob Süßwaren, warme Socken 
und Mützen, Kräuter, Schuhe, Textilien, Lederwaren - für je-
den dürfte was dabei sein. Zudem können sich Besucher auf 
Imbißangebote, heiße Waffeln, den Weihnachtsbaumverkauf 
und vieles mehr freuen. Das Marktwesen der Großen Kreis-
stadt Oelsnitz/Vogtl. informiert zudem, dass die Wochen-
märkte am Freitag, dem 24. Dezember und Freitag, dem  
31. Dezember, nicht auf einen anderen Tag verlegt werden. 
An beiden Tagen werden jedoch nur Backwaren und Fische-
reiprodukte am Vormittag verkauft.
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Pyramide in Schönbrunn restauriert
Die altehrwürdige Pyramide in Schönbrunn musste dringend res-
tauriert werden. Nun, fast ein Jahr später ist es geschafft. Dank der 
Mitarbeit vieler fleißiger Hände erstrahlt sie nun im „fast“ neuen 
Glanz und seid dem 1. Adventswochenende dreht sie sich wieder. 
An dieser Stelle möchte ich mich deshalb ganz herzlich bei allen 
Helfern bedanken, die zum Gelingen des Projektes beigetragen 
haben. Ganz besonderer Dank gilt Herrn Wolfgang Schwabe aus 
Schönbrunn, der viele Stunden seiner Freizeit für die Aufarbeitung 
und Erneuerung der Holzteile der Pyramide verwendet hat. Ein 
ebenfalls ganz herzliches Dankeschön geht an Dachdeckermeis-
ter Daniel Rödel aus Bobenneukirchen, der die Pyramide mit einer 
neuen hochwertigen Dacheindeckung im Wert von 1.487 Euro, als 
Spende an die Gemeinde, versehen hat. Ebenfalls beteiligt an der 
Restaurierung war der 
Elektromeister Matthi-
as Bauer aus Boben-
neukirchen, der die 
gesamte elektrische 
Anlage erneuert hat 
und natürlich unsere 
beiden Bauhofmitar-
beiter Andrè Riedel 
und Andreas Reichelt. 
Vorgesehen war, die 
Pyramide, mit den 
Schönbrunner Bürgern 
am Abend des 26.11. 
mit einer kleinen Fei-
er auf dem Dorfplatz, 
anzuschieben. Leider 
hat uns Corona einen 
Strich durch die Rech-
nung gemacht, aber 
wir behalten es im 
Auge und hoffentlich können wir es dann nächstes Jahr nachholen. 
Nun hoffe ich, dass sich in der nun kommenden Vorweihnachtszeit, 
die Bürger an unserer Pyramide erfreuen und wünsche Ihnen allen 
eine schöne Adventszeit. 

Der Bürgermeister
.......................................................................................................................................

Foto: Gemeindeverwaltung Bösenbrunn

Friedenseiche in Bobenneukirchen  
entwurzelt

Der Herbststurm, der am 21. Oktober über das Vogtland fegte, hat 
auch in unserer Gemeinde Schäden angerichtet. Unter anderem 
fiel ihm auch die Friedenseiche auf dem Dorfplatz in Bobenneukir-
chen zum Opfer. Genau 150 Jahre, 6 Monate und 10 Tage nachdem 
die Eiche mit einer feierlichen Zeremonie gepflanzt wurde, ist sie 
nun gefallen und die Ansicht des Dorfplatzes ist nicht mehr die 
gleiche wie früher. Viele Bürgerinnen und Bürger aus Bobenneu-
kirchen haben ihr Bedauern ausgedrückt und gleichzeitig einhellig 
gefordert, dass eine neue Eiche gepflanzt werden muss. Diesem 
Wunsch wollen wir nachkommen. Aus diesem Grund hat die Ge-
meinde ein Spendenkonto eingerichtet, auf dem bisher schon viele 
Spenden für einen neuen Baum eingegangen sind. Spenden kön-
nen zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Krieg geleistet werden und kommen dann ausschließlich 
dem Zweck der Pflanzung einer neuen Eiche zu gute. In der Bo-
benneukirchner Dorfchronik, die 2006 anlässlich der 800 Jahrfeier 
von Hartmund Dölling verfasst wurde, ist folgendes zu lesen: An-
lässlich des Kriegsendes des Krieges zwischen Preußen und Frank-
reich 1870/71 beschloss der Gemeinderat, eine Friedenseiche auf 
dem Dorfplatz zu pflanzen. „Die Festlichkeit fand am 11. April 1871 
statt. Der Wegemeister Johann Söll trug die Eiche beim Festumzug. 

Neuigkeiten aus dem Amt für Abfallwirt-
schaft des Vogtlandkreieses

Abfuhrkalender werden an vogtländische Haushalte versandt – 
Abfallwegweiser werden nicht mehr verteilt. Die für 2021 erstmals 
versandten grundstücksbezogenen Abfuhrkalender wurden sehr 
positiv seitens der Bürgerinnen und Bürger des Vogtlandkreises 
aufgenommen. So gehen die Abfuhrkalender auch dieses Jahr, nach 
einer Planung von knapp drei Monaten, mit einer Auflage von rund 
140.000 Exemplaren in den Druck. Die Abfuhrkalender 2022 wer-
den in den nächsten Tagen (voraussichtlich ab dem 8. Dezember) 
in die vogtländischen Briefkästen flattern. Angepasst wurde unter 
anderem die Legende des Kalenders. So wurden neue Symbole für 
die wöchentliche Leerung der Papier- und Restmülltonnen einge-
führt und die gesetzlichen Feiertage aufgenommen. Dafür werden 
verschobene Abholtage nicht mehr gesondert gekennzeichnet.
Der Abfallwegweiser wurde erstmals mehrjährig als reine Informa-
tionsbroschüre aufgelegt und soll für die nächsten fünf Jahre fort-
gelten. Er enthält keine Tourenpläne und wird auch in diesem Jahr 
nicht mehr an die vogtländischen Haushalte verteilt. Die Auflage 
und Seitenanzahl haben sich dementsprechend reduziert. Mit die-
ser effizienten Verfahrensweise können vor allem Zeit und Kosten 
gespart werden. Zukünftig liegen die Wegweiser in den Gemein-
deverwaltungen, den Dienst- und Außenstellen des Landratsamtes 
sowie den kommunalen Wertstoffhöfen aus.
Neben allgemeinen Informationen enthält der Abfallwegweiser 
auch Neuerungen und Hinweise zur Abfallentsorgung sowie zu 
den neuen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzungen. Diese 
können auch im Kreis-Journal November 2021 auf Seite 8 nachge-
lesen werden. Der Abfallwegweiser sowie alle wichtigen Informati-
onen und Formulare/Dokumente werden gebündelt online unter  
www.vogtlandkreis.de/Abfallentsorgung zur Verfügung gestellt.
Seit Ende 2019 bietet der Vogtlandkreis unter www.vogtlandkreis.
de/abfuhrtermine eine Online-Abfrage zu den Abfuhrterminen/
Tourenplänen im Vogtland an. Dieses Online-Angebot wird ab 
sofort durch eine Kartenfunktion im Geoportal (z. B. Termine und 
Standorte der Schadstoffsammlung, Behälterstandorte Altglas und 
Kleinelektronikschrott) ergänzt.
Beim Abfallwegweiser handelt es sich um eine Informationsbro-
schüre rund um’s Thema Abfall. Er wird seit Entstehung des Vogt-
landkreises an alle Bürgerinnen und Bürger versandt, ehemals 
erschien er in unterschiedlichen Ausgaben (Altkreise Auerbach, 
Reichenbach, Klingenthal, Oberes Vogtland, Oelsnitz und die Stadt 
Plauen). Seit 2014 gibt es eine einheitliche Ausgabe. 

Seniorenkalender 2022 eingetroffen
Die Seniorenkalender 2022 des Vogtlandkreises sind in der Stadt-
verwaltung Oelsnitz/Vogtl. eingetroffen. Diese sind kostenlos im 
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich und können dort abgeholt 
werden. 
.......................................................................................................................................

Eine große Menschenmenge hatte sich auf dem Marktplatz ver-
sammelt. Die Zeremonie begann mit dem Lied „Eine feste Burg ist 
unser Gott“, es folgten mehrere lange Reden und weitere Gesänge. 
Dazwischen erfolgte das Pflanzen der Eiche vom ältesten Dorfbe-
wohner, dem 85jährigen Johann Gottfried Jahn. Der Eiche wurde 
eine Chronik in einer Flasche beigefügt, ein Gedenkstein beigesetzt 
und der Baum mit einem Plankenzaun umgeben.“ Leider konnte 
die Flasche mit der beigefügten Chronik nicht gefunden werden. 
Der Bürgermeister und die Bobenneukirchner Gemeinderäte haben 
sich überlegt, die Pflanzung einer neuen Eiche um dieses histori-
sche Datum 11. April herum, im kommenden Jahr, ebenfalls mit ei-
ner Zeremonie zu feiern. Genaue Informationen dazu, werden noch 
rechtzeitig bekannt geben. 
.......................................................................................................................................
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Einladung zum Informationsforum 
für Hochspannungsprojekt Droßdorf-Falkenstein 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als zuständiger Netzbetreiber steht MITNETZ STROM für eine si-
chere und zuverlässige Energieversorgung im Vogtlandkreis. Das 
Hochspannungsnetz in der Region hat die Grenzen der Leistungs-
fähigkeit erreicht. Deshalb planen wir, die Umspannwerke Droßdorf 
und Falkenstein mit einer neuen Hochspannungsleitung zu verbin-
den. Bisher steht für dieses Vorhaben weder der exakte Trassen-
verlauf noch die technische Umsetzung als Erdkabel- oder Freilei-
tungsvariante fest. Mögliche Trassenvarianten sollen in einem ersten 
Schritt mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, sowie Vertretern 
von Kommunen und Trägern öffentlicher Belange vor Ort diskutiert 
werden. Weitere Themen sind die mögliche technische Umsetzung 
sowie Fragen zum Genehmigungsverfahren, Natur- und Umwelt-
schutz, Immissionsschutz sowie zur Grundstücksnutzung. 
Wir laden Sie herzlich zum gemeinsamen Dialog in Ihrer Ge-
meinde ein. 
Falls Sie zu dem Termin in Ihrer Gemeinde nicht kommen können, 
steht Ihnen auch der Besuch der Termine in den anderen Gemein-
den offen.

Termin Gemeinde / 
Stadt Örtlichkeit

Montag, 
24.01.2022 Theuma Turnhalle

Dienstag, 
25.01.2022 Werda Turnhalle

Mittwoch, 
26.01.2022 Bergen

Bürgerbegegnungszentrum 
Falkensteiner Str. 52 
08239 Bergen

Donnerstag, 
27.01.2022 Tirpersdorf Turnhalle

Dienstag, 
08.02.2022

Falkenstein,  
Neustadt,  
Grünbach

Turnhalle Oberschule 
Friedrich-Engels-Straße 20 
08223 Falkenstein

Dienstag, 
15.03.2022 Neuensalz Festscheune Mechelgrün

Mittwoch, 
02.02.2022

Schöneck,  
Mühlental

Bürgerhaus Schöneck  
Kirchstraße 7  
08261 Schöneck/Vogtland

Donnerstag, 
17.03.2022 Oelsnitz Ratssaal der Stadt Oelsnitz 

Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

So melden Sie sich an:
Zur besseren Verteilung der Teilnehmer bieten wir Ihnen zu jedem 
Termin drei Zeitfenster an und bitten um Anmeldung mit vollstän-
digem Namen für eines der folgenden Zeitfenster: 16:00 / 17:00 / 
18:00 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt entweder telefonisch unter der Rufnummer 
0341 261 80 444 oder per E-Mail unter der Adresse drossdorf-fal-
kenstein@steinbeis-mediation.com. 
Wie geht es weiter:
Im weiteren Verlauf soll in Projekt-Werkstätten vor Ort an der Wei-
terentwicklung der Trassenvarianten gearbeitet werden. Bürgerin-
nen und Bürger, die daran mitwirken möchten, werden gebeten, 
sich während der Informationsforen zu melden. Alle Veranstaltun-
gen und der weitere Beteiligungsprozess werden von Fachleuten 
begleitet, die Ihnen vor Ort für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. 
Wie lange der Beteiligungsprozess dauern wird, können wir mo-
mentan noch nicht abschätzen. Er wird sich auf jeden Fall über ei-
nen längeren Zeitraum hinziehen. MITNETZ STROM ist eine mög-
lichst frühzeitige und breite Beteiligung bei der Trassenfindung und 
-planung gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern, Kommu-
nen und Trägern öffentlicher Belange sehr wichtig, um eine breit 
akzeptierte und zugleich genehmigungsfähige Trassenführung zu 

entwickeln. Nutzen Sie die Gelegenheit und beteiligen Sie sich aktiv 
an einem wichtigen Projekt bei Ihnen vor Ort.
Für die Veranstaltungen gilt die Sächsische Corona-Schutz-Verord-
nung. Die Termine finden nur statt, wenn es die Corona-Bestim-
mungen zulassen. 

.......................................................................................................................................

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Löschmeister

Jürgen Ittner
geb. 29. Juli 1942  gest. 14. November 2021

Wir verlieren mit ihm einen guten Kameraden und  
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Horn Jens Jacob Die Kameraden
Oberbürgermeister Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
  Oelsnitz/Vogtl.

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Wilfried Hänel
Wir, die Kameradinnen und Kameraden der FF Tiefenbrunn,  

trauern um unser langjähriges Mitglied und ehem. Wehrleiter.

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeister Gemeindewehrleitung Kameraden der
Stephan Meinel  FF Tiefenbrunn/
  Pabstleithen

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr.

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Gotthard Degenkolb
1955 - 2021

Mit ihm verlieren wir einen einsatz- und hilfsbereiten Kameraden, 
der sich über 65 Jahre in der FF Sachsgrün engagierte.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeisterin Wehrleiter Kameraden der 
Ilona Groß Matthias Degenkolb   FF Sachsgrün

INFORMATIONEN
Ihrer Freiwilligen Feuerwehr
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GEMEINSAM - FÜR IHRE SICHERHEIT!

Gemeinsam für die  
Sicherheit der Bürgerschaft 

Oelsnitzer Feuerwehr stärkt Einsatzbereitschaft dank 
Boosterimpfungen durch ortsansässigen Arzt

Die vorzeitige Impffreigabe im Vogtlandkreis im Frühjahr 2021 hat-
te natürlich positive Aspekte, auch für die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr. Diese erhielten durch die Impfungen gegen Covid-19 einen 
höheren Schutz für ihre ehrenamtliche Einsatztätigkeit, welche zu 
diesem Zeitpunkt dringend benötigt wurde – denn die Einsatzbe-
reitschaft und auch die Ausbildung musste trotz Pandemie gewähr-
leistet bleiben.

Doch dieser Vorteil stellt sich gegen Ende 2021 entsprechend als 
Herausforderung dar, denn der Impfschutz für die Einsatzkräfte 
hat über die Zeit nachgelassen. Es musste gehandelt werden, was 
die Wehrleitung entsprechend selbständig und auf kurzem Dienst-
weg organisierte. Dank 
dem Oelsnitzer Hausarzt 
Torsten Pflug und dessen 
Praxisteam, sowie zusätzli-
cher Unterstützung durch 
entsprechend ausgebilde-
te Angehörige der Feuer-
wehr Oelsnitz konnten am 
Samstag 66 Angehörige der 
Ortswehren Oelsnitz, Unter-
marxgrün, Planschwitz so-
wie Taltitz geimpft werden. 
63 Personen erhielten ihre 
Auffrischungsimpfung und 
drei weitere Teilnehmer ihre 
Erstimpfung.

Die Wehrleitung der Feuer-
wehr Oelsnitz möchte sich 
ausdrücklich beim Team um 
Torsten Pflug, allen Einsatz-
kräften und Angehörigen bedanken. Ein tolles Beispiel wie man ge-
meinsam vor Ort schnelle und unbürokratische Lösungen schaffen 
kann.

Impf- und Organisationsteam, v.l.n.r. Team Arztpraxis Pflug: Torsten Pflug Lin-
da Hertel, Impf- und Organisationsteam Feuerwehr Oelsnitz: Susann Bauer 
(nicht auf dem Bild), Daniel Bauer, Matthes Nagel 
Fotos: Freiwillige Feuerwehr der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Neuer Wehrleiter in Sicht
Alles hat seine Zeit. Für Eichigts langjährigen Gemeindewehrleiter 
Jörg Spranger ist die Zeit im Ehrenamt nach vielen, vielen Jahren 
zum Jahresende auf eigenen Wunsch abgelaufen. Im Februar hat-
te der erfahrene Fachmann im Rahmen seines jährlichen Berichts 
keinen Zweifel daran gelassen, dass es immer schwieriger wird, 
Personal für Leitungsaufgaben zu gewinnen. In der Tat: die Suche 
nach einem Nachfolger war alles andere als einfach. Doch jetzt ist 
der Durchbruch gelungen. Eichigts Ortswehrleiter Enrico Hendel 
hat sich bereit erklärt, die Nachfolge von Jörg Spranger anzutreten. 
Seine Wahl wird im Januar erfolgen und dürfte nur eine Formsache 
sein. Der scheidende Gemeindewehrleiter Jörg Spranger gilt als ei-
ner der erfahrensten Feuerwehrmann im Vogtland. In Eichigt und 
seinen Ortsteilen hat er sich durch sein unermüdliches Engagement 
große und bleibende Verdienste erworben. Wenn der 66jährige den 
Staffelstab an den 46 Jahre alten Enrico Hendel übergibt, dann mit 
der Gewissheit, dass die Ortswehren in Ebmath, Tiefenbrunn, Ber-
gen und Eichigt personell und technisch bestens aufgestellt sind. 
In die Amtszeit von Jörg Spranger fällt, der Neubau des Eichigter 
Gerätehauses und die Sanierung der Gerätehäuser in Bergen und 
Tiefenbrunn ebenso wie der Neubau der Scheune Dreiländereck 
mit Räumlichkeiten für den Feuerwehr-Förderverein. Ein neues 
Löschfahrzeug rollt nächstes Jahr nach Bergen, ein weiteres ist für 
Tiefenbrunn bestellt worden. Enrico Hendel lenkt die Geschicke der 
Eichigter Wehr und des Katastrophenschutzzuges seit einigen Jah-
ren mit großem Erfolg. Erfreulich: auch für ihn gibt es einen Nach-
folger: Pierre Schröder aus Hundsgrün. Na dann: Einer für alle – alle 
für einen!  C.S.

Eichigts Gemeinderat Enrico Hendel (links) wird neuer Gemeindewehrleiter. 
Ins Amt folgt ihm Pierre Schröder aus Hundsgrün. Unser Archivbild zeigt bei-
de zur Ehrung von Kenny Lehnert. Foto: Christoph Stölzel

Boosterimpfung des Stadtwehrleiters, Da-
niel Bauer beim Verabreichen der Booster-
impfung an Jens Jacob

Kontaktdaten

Freiwillige Feuerwehr der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf-Breitscheid-Platz 8
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de
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+++  REKLAMATIONSMELDUNG  +++

Sie haben den Stadtanzeiger nicht erhalten? 
Bitte beantworten Sie uns dazu folgende Fragen!

Ich habe den Stadtanzeiger nach dem letzten Freitag im Monat .................................................................................

☐ nicht erhalten  ☐ nicht pünktlich erhalten. Erst am ....................

☐ wiederholt nicht erhalten. Seit .......................  wurde er nicht mehr zugestellt.

Mein Name ist: .......................................................................................
ich wohne in: Straße ............................................... Hausnummer ..........
PLZ .................. Ort ..................................................  ggf. Ortsteil ...................................................

Meine Telefonnummer für Rückmeldung zur Reklamation ist:
..................................................  ggf. mobil ............................................................................. Datum: ...............................

Reklamationsergebnisse können am einfachsten per Mail an Sie mitgeteilt werden. 

Für Rückmeldungen bitte Ihre E-Mail-Adresse angeben: ........................................................................

Sie können Ihre Reklamation per E-Mail: helko.grimm@pccweb.de, per Post: Printhouse Colour Concept, Helko Grimm, Dorfstr. 6, 
08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf, senden oder fotografi eren Sie die ausgefüllte Reklamationsmeldung mit Ihrem Smartphone und 
senden diese via SMS oder Whatsapp oder telegram an (01 70) 3 50 73 66 oder persönlich sowie telefonisch bei der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 73-0 oder 73-112.

Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.
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Ihr Anbieter für Strom • Gas • Wärme aus der Region

Unseren Kunden und
Geschäftspartnern 
wünschen wir erholsame 
Feiertage sowie ein 
gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2022.

Für Weihnachtswichtel 

und Wunschzettelschreiber.

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH 
Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Telefon 037421 408-40
Mail 
Notrufe Strom    037421 27945 

Gas/Wärme  037421 21538

Geschäftszeit Mo-Do 8–16 Uhr 
Fr 8–12 Uhr

Wir beraten Sie gern telefonisch oder per 
Mail zu unseren Strom-, Gas- und Breit-
bandprodukten. 

VORLÄUFIGE SCHLIEßUNG DES 
KUNDENBÜROS

Wir liefern Begeisterung - nachhaltig.
Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V.

W
Eine 

INFORMATION DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Die neuen modularen 
Oelsnitz.media Glasfaser-Tarife:

Mit einem Glasfaser-Direktanschluss 
sind Bandbreiten bis 1.000 Mbit/s = 
1 Gigabit/s möglich. Mit unseren neuen 
Glasfaser-Tarifen erhalten Sie maßge-
schneidert die gewünschten Leistungs-
bausteine aus den Bereichen Internet, 
Telefonie und Service-Level. 

Information & Beratung unter 
037421 - 408-50.

www.oelsnitz.media
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SPORTNACHRICHTEN

Neue Artikel im Fanshop erhältlich
Ab sofort sind im Fanshop des SV Merkur 06 Oelsnitz 
e. V. einige neue Artikel erhältlich. Zum Beispiel wur-
de ein neuer Fanschal in echter Bundesliga-Qualität 
erstellt. Aber auch Wimpel und Schlüsselbänder sind 

nun erhältlich. Zudem gibt es weiterhin eine große Auswahl von 
anderen Artikeln. Der Fanshop ist online über die Homepage des 
Vereins oder direkt unter www.svmerkur-shop.de aufrufbar.

.......................................................................................................................................

Herbstkrümelturnier in Breitenbrunn
Am Buß- und Bettag fand die 19. Auflage des „Herbst-
krümelturniers“ des Judoclubs Antonsthal Schwar-
zenberg für die Jahrgänge 2011 bis 2015 statt. Da 
insbesondere die Judozwerge mit Wettkämpfen in 

diesem Jahr zu kurz kamen, war es für die Judoka des JC Dynamo 
Oelsnitz/V. e. V. eine tolle Möglichkeit, nochmal ihre Kräfte mit an-
deren Sportlern zu messen. Angereist waren circa 70 Judokids aus 
zehn Vereinen, für die Oelsnitzer nahmen Julius Heinze, Tom Röder 
und Neo Hopf teil. Alle drei fanden sich nach dem Wiegen in „Fün-
fer Pools“ wieder, jeder musste sich vier Mal seinen Kontrahenten 
stellen. Julius konnte alle vier Kämpfe für sich entscheiden und er-
rang die Goldmedaille. Dabei kam es auch zum Aufeinandertreffen 
mit Tom Röder, der ebenfalls im selben Pool war. Beide lieferten 
sich einen spannenden Kampf. Tom Röder erkämpfte mit zwei Sie-

gen und zwei Niederla-
gen die Bronzemedaille. 
Neo Hopf konnte in sei-
nem Pool das Ergebnis 
mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen ebenfalls 
ausgeglichen gestalten, 
aufgrund der besseren 
Unterpunkte konnte er 
sich am Ende über die 
Silbermedaille freuen.

Erfolgreiche Sperken: Neo 
Hopf, Julius Heinze und Tom 
Röder (v.l.n.r.) (Foto: JC Dy-
namo Oelsnitz/V. e. V.)

Verleihung des 2. Dan für Mike Hertel
Im November wurde Mike Hertel vom ASV Oelsnitz 
Judo e. V. in Würdigung seiner hervorragenden Ver-
dienste für den Judosport in Oelsnitz und dem Oberen 
Vogtland der 2. Dan verliehen. Die Verleihung wurde 

vom Vizepräsidenten des Judoverband Sachsen Ulrich Häßner und 
vom Geschäftsführer des Judoverbandes, Dr. Ingo Friedrich, durch-
geführt. Mike Hertel ist ohne nennenswerte Unterbrechungen seit 
1982 beim Judo. Seit nunmehr 20 Jahren trainiert er die Judoka beim 
ASV Oelsnitz, damit legt er als Trainer und Vorstandsvorsitzender 
seit fast zwei Jahrzehnten den Grundstock für die vielen Erfolge der 
Judoka. Viele seiner ehemaligen Schüler haben Podiumsplätze bei 
den Landes- /Mitteldeutschen Meisterschaften erreicht und sich für 
die Teilnahme an Deutschen Meisterschaften qualifiziert.

Sichtlich gerührt nahm Mike Hertel die Auszeichnung an (Foto: ASV Oelsnitz 
Judo e. V.)

Abseits der Judomatte bot der ASV Oelsnitz seinen Mitgliedern zu-
dem einen Erste Hilfe-Kurs mit Unterstützung des DRK Auerbach 
an. Unter den 25 Teilnehmern diente dieser den Älteren zum Auffri-
schen der Kennt-
nisse und den 
Jüngeren als Vo-
raussetzung zum 
bevorstehenden 
Mopedführer-
schein.

Auch der Spaß kam 
beim Erst-Hilfe-
Kurs nicht zu kurz 
(Foto: ASV Oelsnitz 
Judo e. V.)

Ich freue mIch auf SIe!
ute Joisten

Tel. 0170 / 7925 100 
bewerbung@frisoerxpress.de  www.frisoerxpress.de

 frisöre m/w/d

Wir suchen
in Weischlitz

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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HISTORISCHE
BILDER

Postkarten-
Kalender

Drogerie
Gerhard Jäckel
Plauensche Straße 5, 08606 Oelsnitz/V.
Tel. (037421) 22231

10,- €

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr, verbunden m�  dem Dank 
für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.
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Tel-Nr.: 037421 22 353 | Mobil: 0179 496 2215 | kostenfrei 0800 00 22353
Mail: info@trauerhilfe-heimkehr.de | Web: www.trauerhilfe-heimkehr.de

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe „Heimkehr“ 
Ihr Partner im Oberen Vogtland

      Miteinander
          Füreinander
      Dasein

Oelsnitzer Landstr. 147  |  08527 Plauen/Oberlosa
Funk 0160 96716393 | www.schrott-peter.de

BUNTMETALL-HANDEL
RAMONA PETER

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachtsfeiertage sowie 

ein gesundes neues Jahr 2022.

Ankauf:  Schrott - Metall - Bleibatterien
 Altpapier: 0,09 €/kg
Container: Boden | Bauschutt | Beton 
Verkauf: BRENNSTOFFE aller Art | IBC Behälter

: 0,07 €/kg

Kleine Geschenke
In der Oelsnitzer Kultur- und Tourismusinformation sind passend 
für das Weihnachtsfest kleine Geschenke erhältlich. So finden sich 
neben kleinen Geschenken zur Weihnachtszeit hier auch die belieb-
ten „Vogtland-Socken“, eine hochwertige Trekking-Socke mit Vogt-
land-Logo, im Angebot. Ein tolles Weihnachtsgeschenk für Vogt-
land-Fans. Daneben sind – im Rahmen der Zusammenarbeit im Zuge 
der Ausstellung zu den Weihnachtstraditionen im Drei-Länder-Eck 
auf Schloß Voigtsberg – hier auch die opulenten Rauschgoldengel 
der Krippenfreunde Nürnberg/Fürth e. V. erhältlich. Handgemacht, 
mit Liebe zum Detail können hier Interessierte mit diesen Himmels-
boten ihr Heim schmücken und zugleich den Verein unterstützen. 
Telefonisch ist die 
Kultur- und Tou-
rismusinformati-
on im Zoephel-
schen Haus unter 
(03 74 21) 2 07 85 
und per Mail un-
ter touristinfo@
oelsnitz.de zu er-
reichen.

Jana Pasold von 
der Kultur- und 
Tourismusinforma-
tion präsentiert die 
Vogt land-Socken 
und Rauschgolden-
gel (Foto: Oelsnitzer 
Kultur GmbH)

........................................

Alte Plauensche Straße 17 • 08606 Oelsnitz/V. 
Mobil 0170 90 62 755 • fl iesenleger-koch@t-online.de

Diplom-Kauffrau Kati Barthel
Dorfstr. 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 037421 726495, Mobil 0162 4304819
E-Mail: info@barthel-stb.de 



Stadtanzeiger · 17. Dezember 202118

FROHE WEIHNACHTEN!
Das Team der -OEWOG- wünscht 
allen Mietern und Geschäftspartnern  
eine besinnliche Weihnacht und  
ein frohes neues Jahr.  
Bleiben Sie gesund!

Adolf-Damaschke-Straße 99
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de

Aktuelle Wohnungsangebote und Details finden Sie auf: www.oewog.de

» Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit und unbefristet:

 Mitarbeiter Qualitätssicherung m/w/d
 CNC-Fräser im 3-Schicht-System m/w/d
 Mitarbeiter Produktion m/w/d
 Quereinsteiger m/w/d

» Wir bilden außerdem aus in den Berufsrichtungen:

 Technischer Modellbauer m/w/d
 Zerspanungsmechaniker m/w/d

» Was wir bieten:

• Eine abwechslungsreiche, interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in einem erfolgreichen 
Unternehmen der Luftfahrt- und Automobilbranche

• Einen modernen Arbeitsplatz in einem motivierten und kommunikativen Team
• Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen CNC, CAD, Programmierung und Messtechnik
• Verschiedene Soziale Leistungen nach Probezeit.

Wir sind ein kleines mittelständi-
sches familiengeführtes Unter-
nehmen mit Sitz in Theuma. Un-
sere Kernkompetenzen sind die 
Bearbeitung von großen Bauteilen 
aus Aluminium, Titan, Magnesium 
und aus verstärkten Kunststof-
fen (CFK, GFK) sowie der Mo-
dell- und Prototypenbau. Unsere 
hochmodernen 5-Achs-HSC-Fräs-
bearbeitungszentren ermöglichen 
uns die Fertigung von Einzelteilen 
und Kleinserien mit hoher Ge-
nauigkeit. Die Überprüfung der 
Qualität und der Nachweis der 
Qualitätsanforderungen erfolgt 
mithilfe moderner 3D-Messtech-
nik. In Forschungs- und Entwick-
lungsprojekten arbeiten wir eng 
mit wissenschaftlichen Instituten 
im Luftfahrtsegment und der Au-
tomobilbranche zusammen.

Wir sind Experten auf unserem 
Gebiet und finden Sonderlösungen 
für die anspruchsvollen Wünsche 
unserer Kunden.

Gerne bieten wir Ihnen zur Eignungserprobung die Möglichkeit für ein freiwilliges Praktikum in unserem Unternehmen an! Sprechen Sie uns an!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Museale Bastelsets zur Weihnachtszeit
Weihnachtszeit ist Bastelzeit. Gerade, wenn es draußen kalt ist und 
früh dunkel wird, finden sich ein paar besinnliche Stunden, in denen 
Kinder und Erwachsene zusammen kreativ werden. In kleinen Work-
shops kann man sich dabei zu neuen Ideen inspirieren lassen oder 
neue Techniken lernen. Da es dieses Jahr in der Vorweihnachtszeit 
leider (noch) nicht möglich ist, Besucher in der weihnachtlichen Aus-
stellung "Am Kranze die Lichter" in den Museen Schloß Voigtsberg 
zu Erlebnisführungen und Bastelangeboten zu begrüßen, kommen 
die Bastelangebote zu den Interessierten nach Hause. Eine gut ge-
füllte Bastelkiste mit verschiedenen Materialien, Anleitungen und 
einem Heft voller Geschichten, Rätsel und Ideen kann deshalb noch 
bis zum 23. Dezember per Mail über die Adresse museen@schloss-
voigtsberg.de bestellt werden. Das Paket kostet 9,00 Euro und kann 
nach Terminabsprache in den Museen Schloß Voigtsberg abgeholt 
werden. Dabei gilt 
es schnell zu sein, 
denn die Anzahl der 
Pakete ist begrenzt. 
Unterdes nutzen zu-
mindest Kinder und 
Jugendliche im Rah-
men von pädagogi-
schen Angeboten in 
Zusammenarbeit mit 
Bildungseinrichtun-
gen wie etwa Kin-
dertagesstätten und 
Schulen die Möglich-
keit, die Sonderschau 
zu den weihnacht-
lichen Traditionen 
im Drei-Länder-Eck 
anzuschauen. Zum 
Glück werden diese 
Angebote auch rege 
genutzt, so dass zu-
mindest kleine Besu-
cher die Ausstellung 
in Augenschein neh-
men dürfen. Weitere Informationen sind zudem unter www.schloss-
voigtsberg.de und unter der Rufnummer der Museen Schloß Voigts-
berg, (03 74 21) 72 94 84, erhältlich.

Zum Glück können 
kleine Besucher die 
Sonderschau schon 
sehen. Hier ein Erz-
gebirgischer Weih-
nachtsberg und die 
bekannten Marktred-
witzer Landschafts-
krippen (Foto: Oels-
nitzer Kultur GmbH)

 .........................................

Dieses Bastelset ist bei den Museen erhältlich (Foto: 
Oelsnitzer Kultur GmbH)

Mitarbeiter Fahrdienst gesucht
Wir erweitern und dafür brauchen wir Sie 
– fl exible Fahrer – für unseren Fahrdienst 

in Festanstellung zum baldmöglichsten Termin

Ihre Aufgabe: Fahrdiensttätigkeiten 
Sie sind: 
• interessiert an einer abwechslungsreichen Tätigkeit
• auf individuelle Betreuung ausgerichtet
• teamfähig und belastbar
• besitzen den Führerschein zur Fahrgastbeförderung oder 

würden ihn umgehend erwerben
Wir bieten:
• Flexible Arbeitsverträge ab 20 h/wö
• oder geringfügig bis 450 Euro   
• einen vielseitigen Arbeitsplatz

Wenn Sie Interesse haben, 
rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!

Bewerbungen gerne telefonisch über 037421/4970
oder per Mail: info@drk-oelsnitz.de
oder per Post an: Deutsches Rotes Kreuz
  Kreisverband Oelsnitz(Vogtl.) e.V. 
  Frau Wunderlich
  Melanchthonstraße 26, 08606 Oelsnitz/V.

Inh. Andreas Barthel
Dorfstraße 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 01 52 - 51 98 19 45, E-Mail: info@barthel-fl iesen.de

www.barthel-fl iesen.de

Unser Versprechen!
Z Qualitäts- und fristgerechte Arbeit 

Z Beratungsgespräche Z Freundliches Auftreten
Z Verwendung und Verarbeitung hochwertiger Baustoff e
Z Flexible und sorgfältige Durchführung der Arbeiten

MEISTERBETRIEB 
für deutsche Qualitäts- & Handwerkskunst

Fliesenarbeiten
Badumbau  |  Naturstein & Treppen

Baggerarbeiten
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Dorfstraße 51
08606 Oberhermsgrün
Telefon  037421 726496
Mobil 0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifi ziert nach DIN 77700
Stand 10/2018

Weihnachtsbaum auf der Plattform
Seit einigen Jahren ist es ein fester Brauch, auf der Außenplattform 
von Schloß Voigtsberg einen Weihnachtsbaum zu stellen. Wie in je-
dem Jahr, wurde dieser erneut als Spende den Museen Schloß Voigts-
berg zur Verfügung gestellt und leuchtet - stilgerecht mit weißen 

Herrnhuter Sternen 
bestückt - in besinn-
lichen Stunden über 
der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. Die Oelsnitzer 
Kultur GmbH möch-
te sich an dieser Stel-
le recht herzlich bei 
Stadtrat a. D. Helmut 
Morgner und Edgar 
Schönweiß für den 
festlichen Baum in 
diesem turbulenten 
Jahr bedanken.

Helmut Morgner und 
Edgar Schönweiß vor 
dem Weihnachtsbaum 
(Foto: Oelsnitzer Kultur 
GmbH)

.......................................................................................................................................................

"tttL Ange/c. o- e+ �
l\t O am Stadion 
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Mit den allerbesten 
Weihnachtsgrüßen verbinden wir 

unseren Dank für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen für das neue Jahr 

vor allem Gesundheit, 
Glück und Erfolg!

Katrin Eltermann
Otto-Riedel-Str. 1b · 08606 Oelsnitz 

Tel./Fax: 03 74 21 / 7 03 12

Untere Kirchstraße 1 · 08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Tel.  03 74 21 / 72 640 · E-Mail: kanzlei@ra-apitz.de

C h r i s t o p h  A p i t z
R e c h t s a n w a l t

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das kommende Jahr

wünscht Ihnen 
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Anzeigenschaltung unter: 
03 74 31 / 24 37 88

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

6. NOVEMBER 2018 | 18.30 UHR
Dankeschönveranstaltung
für unsere Kunden
Vortrag und Hausmesse

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Ö� nungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
 Sa 8.00–12.30 Uhr

VORBESTELLUNGEN   bitte unter (037421) 475-0

aus Ihrer 
Markt-ApothekeMarkt-Apotheke

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten 
wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden herzlich
 bedanken. Wir wünschen allen friedvolle 
Weihnachten und alles erdenklich
 Gute für das neue Jahr!

aus Ihrer aus Ihrer 
Gesunde Geschenkideen 

Spontaner Kurzauftritt
Kurz vor dem dritten Advent fanden sich auf dem Oelsnitzer Markt-
platz spontan die musikalischen Schüler des Julius-Mosen-Gymna-
siums Oelsnitz/Vogtl. ein. Bei leichtem Schneetreiben sorgten hier 
die Schüler um Musiklehrer Ralf Fengler mit festlichen Klängen im 
Rahmen ihres kurzweiligen Auftrittes für Applaus bei Passanten und 
Bürgern.

Bei leichtem Schneetreiben unterhielten die Schüler des Julius-Mosen-Gym-
nasiums die Marktbesucher (Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)

.......................................................................................................................................................

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0
email: info@alberter.de ∙ www.alberter.de ∙ www.blitzerrecht.de

Ihr Team 
der Rechtsanwalts- und Steuerkanzlei

Alberter & Kollegen

ALBERTER & KOLLEGEN
RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI

FROHE WEIHNACHTEN
wünschen wir all unseren Mandanten,

Geschäftspartnern und Freunden 
unserer Kanzlei.

HERZLICHEN DANK
für das Vertrauen, 

das Sie uns im vergangenen Jahr 
entgegengebracht haben.

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir 
recht herzlich und wünschen Ihnen eine 

besinnliche Weihnachtszeit!

Kommen Sie gesund ins neue Jahr!

Ihr Team der Anwaltskanzlei Bang

Ihre Kanzlei im Erbrecht

Christiane Bang
Rechtsanwältin

Am Hummelberg 2 · 08626 Adorf/V.

Fon: 037423 / 500240 · Fax: 037423 / 500241
E-Mail: post@kanzleibang.de
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Für die Weihnachtsfeiertage wünschen wir Ihnen, 
Ihrer Familie und Freunden eine besinnliche Zeit 

mit vielen schönen, ruhigen Momenten und 
für das neue Jahr vor allem beste Gesundheit 

und alles erdenklich Gute. 
Ihr Team vom Friseursalon Happy Hair! 

Karl-Liebknecht-Straße 33 in 08606 Oelsnitz 

Terminvereinbarung unter 
037421 729078

Kalender: Triebel/Vogtl. und  
seine Ortsteile

Auch in diesem Jahr bietet der Förderverein Wehrkirche Triebel e. V. 
erneut einen Bildkalender für alle interessierten Bürger zum Kauf an, 
erhältlich in der Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. zum Preis von  
10 Euro. Der Erlös kommt voll dem Verein zu Gute und wird für wei-
tere Bauvorhaben an der Wehrkirche verwendet. Die umfangreiche 
Vorarbeit in der Fotoauswahl und der anschließenden Gestaltung 
des Kalenders leistete das Vereinsmitglied Jörg Kasiske, dem der 
Vorstand des Fördervereins für sein Engagement an dieser Stelle 
herzlich danken möchte. 

Der Kalender 2022 wartet mit tollen Ansichten auf (Foto: Förderverein Wehr-
kirche Triebel e. V.)

.......................................................................................................................................................

Verständlich beraten und persönlich betreuen, 
so verstehe ich meine Aufgaben. Gern 
informiere ich Sie z. B. über folgende Themen:

Einander verstehen.

Tobias Müller

Tel 037421- 700186
tob.mueller@ergo.de

ERGO Beratung und Vertrieb AG

Grabenstr. 42
08606 Oelsnitz/Vogtl.

www.tob-mueller.ergo.de

• Absicherung der Familie
• Vorsorge für‘s Alter
• Schutz für Hab und Gut

     Frohe 
Weihnachten 
     und ein gutes
  neues Jahr.

Familie Freunde

Jeder von uns kann dafür sorgen, dass respektvoller Umgang und aufrichtiges 
Handeln nicht kleingeredet werden. Wir alle wissen, wie wichtig freundliche 

Zuwendung und ein versöhnliches Miteinander sind. 

Ich wünsche uns daher allen ein friedliches und gesundes Weihnachtsfest 
und ein neues Jahr voller Zuversicht – mit der Möglichkeit, 

das Leben in guter Gesellschaft zu gestalten.

Herzlichst Ihre Buchhandlung am Markt
Kathrin Jakob und Mitarbeiter

Markt 5 | Telefon 037421.23633 | www.buch-oelsnitz.de
Henrik Ibsen 
(1828–1906)

08606 Oelsnitz
Untermarxgrüner Weg 4

Tel.: (037421) 70 79 4
Fax: (037421) 70 79 5
Funk: 0179 539 54 17

 Mi� ��� �es��� W���na�hts���ß�� 
�����n��� ��� �n����� D��� ��� I�� 

V�� r���� �n� In���e� � �� �n����� A���i� 
�n� ��ns����  I���� ��� da� ���� J��� 

���� Ge��n���i�, G�ü�� �n� Erf�l�!
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Wünschetisch  
für das Kinderhaus Regenbogen

Erneut soll es in diesem Jahr wieder für alle Kinder des Kinderhauses 
Regenbogen ein paar Überraschungen geben. Möglich ist dies, in-
dem recht viel Freunde des Kinderhauses unseren Wünsche-Tisch, 
aufgebaut in der Bäckerei Helm in Bobenneukirchen, in Anspruch 
nehmen. Dort sind seit Ende November viele Spieltiere für den 
Aufbau eines Bauernhofes in der Kita und pädagogisch wertvolle 
Unterrichtsmittel für den Deutsch-, Mathe und Englischunterricht 
in der Grundschule erhältlich. Diese können dann erworben und 
in den Wünschekorb gelegt werden – im Nachgang erfolgt dann 
eine gemeinsame Übergabe vom Kultur- und Bildungsförderver-
ein Bösenbrunn e. V. und dem Feuerwehrverein an das Kinderhaus. 
Die Preise für die einzelnen Wunschartikel bewegen sich zwischen 
5,00 Euro und 12,00 Euro. Wer diese Möglichkeit nicht nutzen kann, 
aber trotzdem einen Beitrag zur Wünsche-Erfüllung leisten möchte, 
kann dies auch gerne durch Überweisung einer kleinen Spende auf 
das Konto des Kultur- und Bildungsfördervereins Bösenbrunn bei 
der Sparkasse Vogtland IBAN DE30 8705 8000 0101 0402 96 unter 
Verwendungszweck „Weihnachtswünsche“ tun. Alle eingehenden 
Zahlungen werden zweckentsprechend verwendet. An dieser Stelle 
möchten sich die Organisatoren des Kultur- und Bildungsförder-
vereins Bösenbrunn e. V. bei der Bäckerei Helm und dem Feuer-
wehrverein, der außerdem ein kleines Dankeschön für alle Unter-
stützer zur Verfügung stellt, bedanken.

Ein herzliches DANKESCHÖN sagen wir zum Jahresausklang 
unseren Kunden, Geschäftspartnern, Sponsoren, Mitgliedern 
und Mitarbeitenden – danke für Ihre Unterstützung, für Ihr  
Engagement, für die gute Zusammenarbeit und für das  
entgegengebrachte Vertrauen! Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2022. 

Reißiger Str. 50, 08525 Plauen, Tel. 03741 146-500, 
info@vs-plauen.de, www.vs-plauen.de 

Das Team der 

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 / 123928

MIT DIESEM WEIHNACHTSGRUSS VERBINDEN WIR 
UNSEREN DANK FÜR DIE ANGENEHME 

ZUSAMMENARBEIT UND IHR VERTRAUEN.

WIR WÜNSCHEN FÜR DAS NEUE JAHR GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND ERFOLG.

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche
für das neue Jahr, verbunden mit 

dem Dank für Ihre Treue.
für das neue Jahr, verbunden mit für das neue Jahr, verbunden mit 

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche
für das neue Jahr, verbunden mit für das neue Jahr, verbunden mit 

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2022

wünscht

Auto Enders e. Kfm.
Schillerstraße 10

08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (037421) 2 37 00
Fax: (037421) 2 37 01

www.auto-enders.de
s.enders@auto-enders.de

Erik Enders
Geschäftsführer

Mehrmarkenbetrieb 
Spezialist für Kia und Isuzu

Mehrmarkenbetrieb 
Spezialist für Kia und Isuzu

Erik Enders
Geschäftsführer

Auto Enders e. Kfm., Schillerstr. 10, 08606 Oelsnitz/V.

Tel.: (037421) 23700, www.auto-enders.de
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Der neue  
Ratgeber für  
Modernisierer 
als kosten loses Magazin 
oder auf unserer Website!

MACH’S BESSER, MACH’S MIT PROFIS.

Mit der Online-Förderauskunft auf unserer
Website finden Sie mit wenigen Klicks
die passende Förderung für Ihr Projekt!
Jetzt kostenlos Katalog anfordern!
Einfach per Mail an:
info@rhg-schoeneck.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen schwungvollen Start ins neue Jahr.

08626 Oelsnitz
Am Jahnteich 4
Tel. (03 74 21) 47 90
www.rhg-baustoffe.com

Baumaschinen
Mietservice

Vogtland GmbH

Reichenbacher Verkehrsbetrieb und
Fahrschule GERLACH GmbH

Rosa-Luxemburg-Straße 27
08468 Reichenbach

03765 55 77 22

LKW / Minibagger / Radlader / Transporter

www.bmv-gerlach.devermietung@rvb-gerlach.de
info@bmv-gerlach.de

www.vermietung-rvb-gerlach.de

03765 38 24 87 6

WIR VERMIETEN:

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen  ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr!
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ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

Märchenhafte
Geschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann 10.95 €

erhältlich in Ihrer:
BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon: 03 74 21 / 2 36 33
Mobil: 0152 / 07092605 (WhatsApp)
E-Mail: info@buch-oelsnitz.de

Geschenktipp
aus Ihrer Buchhandlung!

Vereinsvorstand beruft neues Präsidium
Nach der Vorstandswahl zur Mitgliederver-
sammlung im September kam der neuge-
wählte Vorstand des Heimatfördervereins 
Oelsnitz/Vogtland e. V. zu seiner konstitu-
ierenden Sitzung zusammen. Neben der 
zukünftigen programmatischen Ausrich-
tung wurde u. a. auch über die nötige Neubesetzung des Präsidi-
ums beraten. Im Ergebnis dieser Beratungen berief der Vorstand 
die Mitglieder Ines und Benny Wild, Patric Seemann, Erik Hartwig, 
Sven Dölling, Vera Meinel und Stephanie Hofmann in das Präsi-
dium. Ausgeschieden sind hingegen Heidi Strecker und Christian 
Zollfrank. Damit stehen dem Vorstand um Björn Fläschendräger, 
Vorstandsvorsitzender, Jan Mädler, Markus Krumbholz, Juliane Be-
cher und Olivia Gruber nun weitere sieben Vereinsmitglieder als 
Präsidiumsmitglieder zur Seite. Weitere Informationen zum Verein 
und zur Vereinsarbeit sind auch unter www.heimatfoerderverein-
oelsnitz.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Konzerte 2022 in der Katharinenkirche
Die Highlights sind klar umrissen: auch die Konzertsaison 2022 in 
der Oelsnitzer Katharinenkirche steht im Zeichen der Mischung 
zwischen Pop, a-Cappella, Folk, Jazz und Weltmusik. So stehen be-
reits hier am 15. Januar die „Ukrainiens“ mit ihrem „Modern Eas-
tern Speedfolk“ auf der Bühne. Irischer Folk gepaart mit modernem 
Songwriting erwartet dann am 31. März die Besucher des Konzer-
tes von „Salt House“. Am 1. Mai ist hingegen ein alter Bekannter 
zu Gast: „Brother Dege & the Brotherhood of Blues“ stehen für 
kernigen Südstaaten-Blues. Fast ohne Instrumente geht es dann bei 
den „Free Vocals“ am 15. Mai zu. Als ehemalige Regensburger 
Domspatzen haben sich die Mitglieder des Vokalensembles nicht 
nur dem klassischen Bereich, sondern auch englischsprachiger 
Popmusik verschrieben. Am 20. Mai ist dann „James Kirby“, ein 
englischer Singer-/Songwriter zu Gast. Die Grammy-Gewinnerin 
„Gaby Moreno“ gibt sich dann am 30. September mit ihrer Band 
in der altehrwürdigen Katharinenkirche die Ehre, während „Vicente 
Patiz“ dann am 7. Oktober zeigt, wie Weltmusik modern, frisch 
und mitreißend umgesetzt werden kann. „Die letzten ihrer Art“ sind 
am 8. Oktober dann die Jungs von „Gankino Circus“. Am ehesten 
Konzertkabarett, laden die Ausnahmekünstler nicht nur zum La-
chen ein, sondern zeigen auch, warum sie die deutsche Musikkultur 
auf der EXPO in Mailand repräsentiert haben. Weitere Informati-
onen zu den Konzerten, Eintrittspreise sowie Kartenbestellungen 
sind unter www.katharinenkirche-oelsnitz.de oder in der Oelsnitzer 
Kultur- und Tourismusinformation, Tel. (03 74 21) 2 07 85 verfügbar.

Sicherlich das Highlight der kommenden Konzertsaison: Grammy-Gewinnerin 
Gaby Moreno (Foto: Gonzalo Marroquín)

MUNDARTLICHES WÖRTERBUCH

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

erhältlich in:  
BUCHHANDLUNG am MARKT Kathrin Jakob, 
Markt 5, 08606 Oelsnitz, Telefon: 03 74 21 / 2 36 33

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus 
dem Vogtland“
Der Gebrauch der vogtländischen 
Mundart wird immer seltener. Im 
ländlichen Raum kommen mund-
artliche Wörter vor allem bei älteren 
Leuten im täglichen Sprachgebrauch 
noch vor. Da immer mehr Men-
schen in anderen Regionen Arbeit 
finden, wird der vogtländische 
Dialekt nach und nach verdrängt. Deshalb 
hat Frau Sieglinde Röhn mundartliche Wörter und Ausdrücke aus 
dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.
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TAG DER OFFENEN TÜR
Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz/Vogtl.

Samstag, 08.01.2022, 10:00 bis 13:00 Uhr

Interessierte informieren sich bitte zu den geltenden Hygienevor-
schriften oder über eventuelle Veränderungen tagesaktuell auf der 
Homepage www.mosengymnasium.de
Auch in diesem Jahr sind vor allem interessierte Grundschüler und 
deren Eltern aufgerufen, das Julius-Mosen-Gymnasium mit seinem 
breit gefächerten Bildungsangebot zu besuchen.

Das wird den künftigen Schülern geboten:
- sprachliches, sportliches und naturwissenschaftliches Profil
- Fremdsprachen (Englisch, Latein, Französisch, Russisch, Tsche-

chisch)
- musikalische und sportliche Förderung: u.a. Bläserklassen, Chö-

re, Sport-AG
- interessanter fächerverbindender Unterricht und außerschuli-

sche Angebote in allen Klassenstufen: u.a. Theaterprojekte

Die Organisatoren beraten Interessierte gern und nehmen auch 
Voranmeldungen entgegen. Interessierte, die an diesem Tag ver-
hindert sind, können auch gern einen anderen Termin unter Telefon 
(03 74 21) 2 25 72 oder per Mail unter mosengymsek@t-online.de 
vereinbaren.

Klempner
Installateur

Ein schönes Weihnachtsfest, einen
angenehmen Jahreswechsel und für das
kommende Jahr viel Erfolg,
vor allem aber beste Gesundheit in dieser
angespannten Zeit!

Klempner- und Installateur GmbH Oelsnitz

Alte Bahnhofstraße 15

08606 Oelsnitz

Tel. 037421 22444

www.klempner-installateur.de

info@klempner-installateur.de

Frohe Weihnachten!

Kurz nur ist die Weihnachtszeit,
der Jahreswechsel nicht mehr weit.

Das neue Jahr soll gut gelingen,
Gesundheit, Glück und 

Freude bringen.

Doreen Karl

Frohe Weihnachten
wünscht 

Ihre Anzeigenberaterin

Vielen herzlichen Dank 
für die angenehme Zusammenarbeit.

Printhouse Colour Concept GmbH
Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel.: 037431 24 37 88, E-Mail: print@pccweb.de

Mit dem Dank für das bisher erwiesene Vertrauen 
und der Hoffnung auf eine weitere Zusammenarbeit

verbinden wir die besten Wünsche für ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Anlagen- & Gartenservice
Hausmeisterdienste

08606 Oelsnitz/V.
Pestalozzistr. 39, Ecke Kantor-Georgie-Str.

Tel. 037421 / 20510 · Funk 0175 / 403 67 66

w
w

w
.fleischerei-w

etzstein.de 
 

Wir wünschen Ihnen  

FROHE WEIHNACHTEN  

und alles Gute fürs neue Jahr 2022 

Ihr Team der Fleischerei Wetzstein GmbH 
Hautgeschäft: Am Markt      Elstercenter Nah & Gut Bergen                  Penny-Markt       
08223 Werda               08606 Oelsnitz     08606 Oelsnitz 08239 Bergen             08626 Adorf  
Hauptstraße 26           Markt 6          Plauensche Straße 23a Falkensteiner Straße 54         Lessingstraße 38           
Tel. 037463/88367 Tel. 037421/29731     Tel. 037421/624825 Tel. 037463/22839             Tel. 037423/50073 
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Wohnen zum 
Wohlfühlen O� o-Riedel-Str. 17 | 08606 Oelsnitz/V. | Tel.: 037421/27101

E-Mail: info@wg-oelsnitz.de | www. wg-oelsnitz.de

Wohnen zum 
Wohlfühlen

Wohnungsgenossenschaft Oelsnitz/V. e.G.

WGOe

Die Wohnungsgenossenschaft  Oelsnitz/V. e.G.
wünscht allen Mitgliedern und künft igen 
Wohnungsinteressenten frohe Weihnachten und 
einen gesunden Jahreswechsel.

Informationen des Verkehrsverbundes
Wie der Verkehrsverbund Vogtland informiert, ist die Winterausga-
be des Magazins „Vischelant“ erschienen. Dieses liefert vielfältige 
Inspiration für Erkundungstouren mit Bus und Bahn im Vogtland. 
Kernpunkt ist in dieser Ausgabe das Thema „Wandern“, zudem 
steht auch das Plauener Jubiläum im Fokus - hier zum Auftakt mit 
der Vorstellung des größten Nahverkehrsdrehkreuzes der Region, 
dem Oberen Bahnhof Plauen. Von dort aus lassen sich nicht nur 
ganz ausgezeichnet die Highlights der Feierlichkeiten, sondern 
viele andere regionale und überregionale Reiseziele erreichen.
Das Magazin des Verkehrsverbundes ist vogtlandweit erschienen 
und kann kostenlos in Bus und Bahn mitgenommen werden. Es 
liegt zudem in den Infoständern in den Kommunen und Tourist-
Informationen aus und kann auch unter www.vogtlandauskunft.de/
publikationen eingesehen oder bestellt werden. Zudem informiert 
der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV), dass der für Dezember 
angedachte Fahrplanwechsel im vogtländischen Busverkehr erst im 
Februar 2022 vollzogen werden kann. Hintergrund hierzu ist, dass 
sich der ZVV noch im laufenden Bewilligungsverfahren mit dem 
sächsischen Landesamt für Straßenbau und Verkehr zum Fahrplan-
wechsel befinden. Somit gelte der aktuelle Busfahrplan weiter und 
an den gewohnten Abfahrtzeiten der Busse ändert sich nichts. Auch 
bei der Schülerbeförderung wird es aufgrund des verschobenen 
Fahrplanwechsels keine Änderungen ab Dezember geben. Schüle-
rinnen und Schüler können die gewohnten Verbindungen weiter 
nutzen, da diese bis zum Ende der Winterferien 2022 von allgemei-
nen Anpassungen unberührt bleiben. Im Hinblick auf die bevorste-
henden Weihnachtsfeiertage sei auf die besonderen Fahrzeiten am 
24. sowie 31. Dezember hingewiesen. An diesen Tagen verkehren 
die Busse wie samstags, ausgenommen sind wenige Fahrten, die 
im Fahrplan mit einem gesonderten Symbol (  ) gekennzeichnet 
sind und an diesen Tagen entfallen. An den Weihnachtsfeiertagen 
sowie an Neujahr gilt im Busverkehr der Feiertagsfahrplan. Aktuelle 
Auskünfte zum Fahrplan, Verbindungen und weitere Informationen 
erhalten Nutzerinnen und Nutzer des öffentlichen Personennah-
verkehrs in der App „VVV mobil“, unter www.vogtlandauskunft.de 
sowie am Servicetelefon unter (0 37 44) 1 94 49.

Schuljahr 2022/2023

SCHÜLERBEFÖRDERUNG
Kein Bedarf mehr?
bis 31.01.2022 Abmeldung schri� lich
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG
Antrag läu�  automatisch aus mit regulärem Schulabgang (z. B. nach Klasse 4 und 
LRS 3/2 an Grundschulen, Klasse 10 an Oberschulen, Klasse 12 an Gymnasien)

SCHÜLERBEFÖRDERUNGSCHÜLERBEFÖRDERUNG

© Tono Balaguer – www.shutterstock.de

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

Schulanfang, Schulwechsel, 
Umzug oder Änderungen
bis 31.05.2022 Neuantrag
Antragsformulare in der Schule erhältlich.

VVV mobil
die neue kostenlose 
Nahverkehrs-App
→ Fahrplan, Verbindungen, Tarif

/schueler

Op� k Blickfang,  Inh. Daniela Kollmus  
Augenop� kermeisterin    

Badstrasse 3, 08645 Bad Elster, Tel. 037437-2687

Besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute für ein

gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr
wünscht Ihnen 

das Team von Optik Blickfang

Daniela Kollmus und Mareike Wollner

www.op� k-blickfang.
com
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Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen. Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass 
in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche 
historische Fotos in das Buch eingeflossen sind.

Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen Royal Air Force 
und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, 
mit denen seinerzeit der Baufortschritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der 
Produktionsstätten der Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Last not least wird jeder der 
14 gegen Plauen gerichteten Angriffe nun mit einem knappen Text in größere Zusammenhänge ein-
geordnet und näher erläutert, was zum besseren Verständnis des historischen Geschehens beitragen 
dürfte.

PLAUEN · GERMANY

CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG

1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»Plauen im Bombenkrieg 1944/45«
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon: 037421 / 2 36 33 | E-Mail: info@buch-oelsnitz.de

ISBN 978-3-9823003-0-6
Preis

28,95 €
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Eine Auflistung „Reichseigener Materialien und Gegenstän-
de im Gewahrsam der Firma Koch & te Kock“ aus dem No-
vember 1945, die u. a. Schmierstoffbehälter, Luftreifen und 
-schläuche, Radkörper, Bremstrommeln, diverse ausgebaute 
Geräte und Armaturen sowie Montagewagen ausweist, lässt 
den Schluss zu, dass über den Neubau und die Instandset-
zung von Tragflächen hinaus möglicherweise wesentlich wei-
ter greifende Vormontage- oder Instandsetzungsarbeiten, als 
bisher bekannt, vorgenommen worden sind. Erst Recherchen 
in einschlägigen Archiven könnten darüber letzte Gewissheit 
verschaffen.

„Bombenwetter“ über Plauen

Der Zufall wollte es, dass an jenem denkwürdigen 26. 
März 1945 über Plauen im wahrsten Sinne des Wortes 
„Bombenwetter“ herrschte. Hervorragende Bodensicht 
erlaubte Erfolg versprechendes, visuelles Bomben mit 
Hilfe des Norden-Bombenzielgerätes. Der allergrößte 
Teil der mitgeführten Bomben gelangte deshalb über dem 
primären Zielgebiet zum Abwurf. Die zum 2. Angriffsver-
band gehörende 12. Staffel griff zwei verschiedene Städte 
versehentlich an, da sie diese für das Primärziel hielt. Ob-
wohl der Fehler vor dem Abwurf auf die erste falsch iden-
tifizierte Stadt erkannt wurde, wurden Bomben am Ende 
des zweiten Sichtanflugs auf eine Stadt geworfen, die 
hinterher (!), mit Hilfe von Luftaufnahmen, als Oelsnitz 

(Gelegenheitsziel) identifiziert wurde (Vgl. 1944/1945 
Plauen, S. 100 f.)

Die nicht sicher lokalisierbaren Abwürfe von bis zu 72 
1.000 - lb - Sprengbomben am selben Tage sind als der 
Versuch zu bewerten, eine zunächst nicht erkannte Stadt, 
das eigentlich als Gelegenheitsziel ausgewiesene Oels-
nitz, auf dem Rückflug ohne besondere Sorgfalt, wenigs-
tens symbolisch, mit Bomben zu bedenken. Für diese 
These spricht, dass keine weitere Luftaufklärung gemacht 
oder angefordert wurde.

Das Tragflächenmittelstück einer He 111 auf dem Transport zur Bahnverladung

Tragflächenmittelstück He 111

»Plauen im Bombenkrieg 1944/45« ist ein wichtiger Beitrag zur Regionalgeschichte des 20. Jahr-
hunderts und hat sich den Ruf eines Standardwerks erworben. Dokumentengestützt zieht der Autor 
eine Bilanz all dessen, was die ersthafte und vorbehaltlose Forschung über die Bombardierungen 
der Stadt Plauen im Zweiten Weltkrieg gegenwärtig zu sagen vermag. Ergänzende Themen wie 
»Bomben auf Flur und Ort Taltitz«, »Oelsnitz blieb verschont« und »Das Hof-Desaster« machen 
den Titel auch zu einem einzigartigen Sachbuch für alle historisch interessierten Vogtländer. 

118

OELSNITZ BLIEB VERSCHONT

Oelsnitz blieb verschont

Das Firmengelände von Koch & te Kock – Gesamtnutzfläche: 47.422 m², davon vollwertige Räume: 30.857 m² – Stand: April 1943
(Luftbildaufnahme 1930) – © Graphik: G. Naumann

 

8.461 m² Nutzfläche der „Abteilung II“ 10.470 m² Nutzfläche

Werkheim

Q-Halle

Reithalle

Anbau
Q-Halle

R
K

H

T

G
B

L

C

Bahnhof Oelsnitz - Empfangsgebäude

TEFZET AG

100

Das 1. Ereignis, 13.9.1944
Die Schilderungen des Geschehens am 13.9.1944 durch Au-

genzeugen weisen in einem wesentlichen Punkt tatsächliche 

oder vermeintliche Widersprüche auf: Gustav Schmidt beob-

achtete, wie „am 13. September 1944 gegen Mittag [ … ] ein 

starker amerikanischer Terror-Bombenverband anflog, mit 

den Maschinen zum Tiefflug übergingen und seine Bom-

ben warf, die 19 Bombentrichter auswühlten.“ Im Gegen-

satz dazu entdeckte Kurt Herold „Flugzeuge, [die] weiße 

Streifen am Himmel [hinterlassen]. Auch Ernst Schneider 

sah Flieger, [ … ] die weiße Streifen am Himmel [zogen].“

Die Wahrnehmung von Kondensstreifen spricht dafür, dass 

am 13.9.1944 schwere, viermotorige Bomber in großer Höhe 

Taltitz überflogen. Ob diese Maschinen für die Bombenab-

würfe verantwortlich gemacht werden können, bleibt Speku-

lation. Es ist indes grundsätzlich auszuschließen, dass diese 

schweren Bomber in den Tiefflug übergingen, um Bomben 

auf Taltitz abzuwerfen. Das widersprach den Einsatzgrund-

sätzen dieser Waffensysteme über Land. Die widersprüch-

lichen Beobachtungen sprechen möglicherweise für eine 

Duplexität von Ereignissen, für deren Existenz allerdings 

keinerlei dokumentarischer Beleg vorliegt. Vorstellbar ist, 

dass sich B-24-Verbände der 2. Bomb Division im Anflug 

auf ihre Primärziele in Raum Lützkendorf und Merseburg im 

Luftraum über Taltitz bewegten, ohne Bomben abzuwerfen. 

Es ist ferner nicht ganz auszuschließen, dass zum selben Zeit-

punkt mittlere US-Bomber (z. B. Martin B-26 Marauder) im 

taktischen Einsatz unterwegs und dabei in der Lage waren, 

Bomben auch aus niedrigen Höhen abzuwerfen.

Noch plausibler erscheint indes die Annahme, dass schwe-

re B-17-Bomber der 1. Bomb Division, die neben Gera und 

Altenburg auf eine Anzahl weiterer, unbekannter Gelegen-

heitsziele angesetzt waren, Bomben abwarfen, die ihr ei-

gentliches Ziel - vielleicht Oelsnitz(?), vielleicht aber auch 

Plauen (?) - verfehlten und stattdessen in Ort und Flur Taltitz 

einschlugen. Irrtümer und Verwechslungen bei der Zielan-

sprache kommen als Begründung für die Einschläge in Taltitz 

ebenso in Betracht wie mangelnde Treffsicherheit.

Zu Beginn des Angriffs am 13.9.44 sah Gertrud Bauer aus 

dem Fenster und erblickte eine unter dem Flugzeug hän-

gende „Kugel“, die sie für „eine ausgeklinkte Bombe“ hielt. 

Zwischen der Beobachtung dieser mutmaßlich ausgeklink-

ten Bombe - die möglicherweise mit der kugelförmigen Ver-

kleidung der Antenne des H2X-Bodenradarsystems an der 

Rumpfunterseite der B-17 verwechselt wurde - und dem auf 

die Beobachtung prompt folgenden Einschlag „der Bombe“ 

zwischen zwei benachbarten Häusern konnte kein unmittel-

barer Zusammenhang bestehen. Denn jenes Projektil hatte 

bereits Kilometer vor Taltitz den Bombenschacht verlassen 

müssen, um sich dem Auftreffpunkt auf einer ballistischen 

Am 13.9.1944 fielen zum Schrecken seiner Einwohner erst-

mals Fliegerbomben auf Ort und Flur Taltitz. Als sich dieser 

Vorgang rund sechs Monate später, am 19.3.1945 in weitaus 

größerem Umfang wiederholte, wollte niemand mehr im 

Dorf an einen Zufall und an Fehlwürfe glauben. „In der Über-

zeugung, dass es der Feind auch auf Taltitz abgesehen haben 

könnte, stimmten alle überein.“ (Gustav Schmidt, Bomben 

auf Ort und Flur Taltitz)

Als Gründe für die mutmaßlichen gegen das Dorf gerichte-

ten zwei Attacken wurden von der Bevölkerung seinerzeit 

örtliche Besonderheiten ausgemacht. Vielleicht waren ja - so 

die Vermutung von Zeitgenossen - die ungewöhnlich großen 

Wirtschaftsgebäude des Rittergutes mit Spiritusbrennerei 

und Schornstein zusammen mit den zahlreichen Kartoffel- 

und Rübenmieten von der alliierten Luftaufklärung als Indus-

trieanlage fehl interpretiert worden, die es zu zerstören galt.

BOMBEN AUF ORT UND FLUR TALTITZ

8. AF, 1. Bomb Division

Strategische Operation Nr. 628

13. September 1944(Auszug)

B-17 Bomber (?)
Ziel (Priorität)

Bomben(metrische T.)

7

Gera (O)

27,5

7
Altenburg (O)

17,0

19

T/O

46,5

Quelle: The Mighty Eight War Diary, S. 346

Bomben auf Ort und Flur Taltitz

 Ausgewählte Abwurfgebiete am 19.3.1945 
 
 
 

14:00 Uhr Todesfall D. H. Albert

Alarm 12.31 Uhr 
T.O.T. 14:06-34 Uhr 

Vomag AG 

Innenstadt 

Das 
2. Taltitz-Ereignis 
19. März 1945 

Abwürfe im 
westlichen Teil des 
Korridors (Auswahl) 

Definierte 
Angriffsziele 

Mutmaßliche 
Anflugrichtung 

T. O. T Time Over Target 
(Angriffsdauer) 

Korr idor der Abwürfe in Schwadron-Formation 

Am Tannenhof

Verschiebebahnhöfe 

Anflug 14:30 Uhr 

© Kartographie G. Naumann – Grundlage: Kreisübersichtskarte Plauen, Vermessungsdienst Sachsen 1953
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Der 26. März 1945 steht für die Wiedergeburt der Teppich-

stadt Oelsnitz i. Vogtl., war sie doch an jenem Tag nur knapp 

einer Katastrophe entgangen. Die Operationsplanung der 8. 

USAAF wies die Stadt im Rahmen ihrer Mission 915 als Gele-

genheitsziel (T/O) aus, das unter bestimmten Voraussetzun-

gen von 12 B-17 „Flying Fortress“ Bombern mit 36 Tonnen 

Sprengbomben angegriffen werden sollte. Über die genauen 

Gründe für die Wahl der Kleinstadt als Gelegenheitsziel kann 

nur spekuliert werden. In einem Dokument der alliierten Auf-

klärung vom 8. Januar 1945 ist lediglich von Teilefertigung 

für die metallurgische Industrie in Plauen die Rede. Es belegt 

außerdem die Verwechslung der Teppichstadt mit der Berg-

baustadt Ölsnitz im Erzgebirge.

Trotz von Zeitzeugen belegten Aktivitäten war der alliierten 

Aufklärung offensichtlich verborgen geblieben , dass in zahl-

reichen Hallen der Fabrik von Koch & te Kock keine Teppiche 

mehr gewebt, sondern Tragflächensätze für verschiedene 

Flugzeugmuster, darunter auch für den bis zuletzt gefürch-

teten Strahljäger Me 262, gefertigt wurden. Die Kenntnis ins-

besondere dessen und die allgemein hohe Zielpriorität von 

Fertigungsstätten der Flugzeugindustrie hätte massive, ggf. 

wiederholte Attacken nach sich gezogen, die geeignet gewe-

sen wären, die Stadt Oelsnitz i. Vogtl. vollständig in Trümmer 

zu legen. Eger musste aus den genannten Gründen genau 

dieses Schicksal erfahren.

Das Werk Oelsnitz der Ernst Heinkel Flugzeugwerke AG 

und die „Abteilung II“

Im Zuge der Dezentralisierung der deutschen Luftfahrtin-

dustrie entwickelte sich Oelsnitz seit Anfang 1943 zu einem 

wichtigen Verlagerungsstandort. Die Ernst Heinkel Flug-

zeugwerke Rostock errichteten in angemieteten Räumen 

der Firma Koch & te Kock auf einer Nutzfläche von 10.470m² 

(Stand März 1945) ein Zweigwerk zur Fertigung von Flug-

zeug-Großkomponenten, das bis in den April 1945 hinein be-

trieben wurde. Die Ernst Heinkel Flugzeugwerke AG Rostock 

ließ in ihrem Zweigwerk Oelsnitz auch Berufsnachwuchs 

heranbilden. Noch Ostern 1945 wurden hier Lehrlinge ein-

gestellt.

Auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten für Lage-

rungszwecke wurde auch die „Luftfahrtbedarf AG Berlin“ 

1943 im vogtländischen Oelsnitz fündig. Sie schloss am            

15. September 1943 mit der Firma Koch & te Kock einen Ver-

trag und mietete „für die Dauer des Krieges“ den 1. Stock 

des Gebäudes R (siehe Lageplan) mit einer Nutzfläche von 

1.298m².

Anfang Juni 1943 sprachen die Herren Sander, Direktor der 

Flugzeugwerk Eger GmbH, und Schön, Umstellungsbeauf-

tragter für Sachsen und Beauftragter vom selbständigen 

Sonderring Textilien beim Reichsministerium für Bewaff-

nung und Munition, bei der Betriebsführung der Firma Koch 

& te Kock vor. Ihr gemeinsames Anliegen: die zeitnahe Ver-

lagerung von Instandsetzungs- und Fertigungskapazitäten 

von Eger nach Oelsnitz. Die noch im Juni 1943 erzielte Ei-

nigung zwischen Direktor Sander und Direktor Hans Koch, 

die höchstwahrscheinlich in ein Joint Venture mündete, sah 

zunächst Bauarbeiten in der Q-Halle im Juli und August 

1943 in einem Wertumfang von ca. RM 60.000 bis 65.000 

vor, bevor Fachpersonal und Maschinen aus Eger nach 

Oelsnitz verlagert würden. Zum 1. September 1943 war die 

Aufnahme der Umschulung von zunächst 50 Beschäftigten 

der Firma Koch & te Kock in Eger geplant. Die Verlagerung 

der kompletten Teilefertigung von Eger nach Oelsnitz sollte 

indes zwischen Anfang Januar 1944 und Anfang April 1944 

vonstatten gehen.

Am 21. Dezember 1943 nahm die seit längerem militäri-

sche Güter fertigende Firma Koch & te Kock zusätzlich die 

Instandsetzung beschädigter Tragflächenmittelstücke des 

Bombers He 111 auf und wurde deshalb in die Wirtschafts-

gruppe „Metallwaren und verwandte Industriezweige“ ein-

gegliedert. 1943 zählte das Unternehmen insgesamt 883 

Beschäftigte. Davon arbeiteten 303 im Bereich der Tragflä-

cheninstandsetzung, der so genannten „Abteilung Leicht-

metall“, die aus Geheimhaltungsgründen ab Juni 1944 als 

„Abteilung II“ bezeichnet wurde. Mit Wirkung vom 1. Juni 

1944 wurde Dr. Hans Koch zum „Unterausschussleiter für 

Tragflächen-Mittelstücke He 111“ bestellt, womit er gleich-

zeitig zum Inhaber der „Vollmacht für die Ersatzteilbewirt-

schaftung der He 111 Tragflächen-Mittelstücke“ avancierte. 

Zu einem noch unbekannten Zeitpunkt begann in der Halle 

Q sowie in der so genannten Reithalle die Fertigung von 

Flächensätzen für die He 177 sowie für den Turbinenjäger 

Me 262.

Luftrüstung 

in der Teppichfabrik von Koch & te Kock

Luftrüstung in der Teppichfabrik von Koch & te Kock

Regionaler Geschenktipp!
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Untere Kirchstrasse 8 • 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Telefon (037421) 22801

E-Mail: ElektroLehmann@t-online.de
www.ModellbauLehmann.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für das entgegengebrachte 

Vertrauen. 

Eine frohe Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues 
Jahr wünscht das 
Team der Firma
Elektro Lehmann.

Industriegebiet Am Johannisberg 8, 08606 Oelsnitz (Vogtl.)
Tel. (03 74 21) 2 24 21, info@liebender-bau.de

Maurermeister Liebender

Unseren Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Mitarbeitern 
wünschen wir Frohe Weihnachten.

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir  unseren Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Haben Sie schon Ihren Festtagsbraten?
Nein – dann kommen Sie bei uns vorbei.

Landmetzgerei Dorfstr. 2% 037421 22539 · 08606 Willitzgrün
Filiale Plauen Dürerstr. 14% 03741 423450 · 08523 Plauen

Regional – Nachhaltig – Kontrolliert

Ihr Direktvermarkter in der Nähe
Wirrir wuuwünschhchennen unserrereerrenneen Kundennen eiieinniine

schhchönnöne Adveevenneentssts- und Weiieihhiihnachhchtsstszeezeiieeittiit sowwowiiwwieeiie
eiieinniinennen guuguteetenneen Staatarttrt innins neuueue Jahr!

Unterstützungsprogramm RE:Start  
für JugendRäume

Seit dem vergangenen Jahr und der alle Lebensbereiche umfassen-
den Coronapandemie sind wichtige Räume für Beteiligungs- und 
Selbstbestimmungsprozesse junger Menschen stark eingeschränkt 
oder ganz zum Erliegen gekommen. Mit dem Programm „RE:Start 
JugendRäume“ hat sich die Sächsische Jugendstiftung zum Ziel 
gesetzt, die Wiederbelebung eben jener Freiräume im ländlichen 
Raum zu unterstützen und zu fördern. Dazu stehen vier unter-
schiedliche Förderbausteine zur Auswahl, die nach den individu-
ellen Bedarfen vor Ort frei gewählt werden können. Mit diesen 
werden selbstverwaltete Jugendclubs, freie Jugendinitiativen oder 
auch Jugendparlamente im ländlichen Raum bei der Schaffung, 
Wiederbelebung oder dem Erhalt jugendlichen Engagements in 
der Gemeinde unterstützt. Förderbaustein 1 widmet sich der Be-
gleitung und finanzielle Unterstützung bei Neugründung eines 
selbstverwalteten Jugendclubs, Förderbaustein 2 der Übernahme 
von offenen Rechnungen für Fixkosten zum Erhalt eines bestehen-
den Treffs, Förderbaustein 3 der Finanzielle Unterstützung bei der 
Umsetzung einer gewählten Veranstaltung oder Aktion für junge 
Menschen - entweder mit Jugendlichen in der Gemeinde oder von 
Jugendlichen für die Gemeinde. Der Förderbaustein 4 „JugendRäu-
me stärken“ sieht die Übernahme von Rechnungen für Anschaffung 
oder Weiterbildung vor. Ziel ist es nicht nur, die Jugendgruppen 
finanziell zu unterstützen, sondern auch gemeinsam mit der Ge-
meinde und Akteuren der Jugendarbeit für eine nachhaltige Veran-
kerung vor Ort zu sorgen. Mögliche entstehende Kosten für die Be-
gleitung von Jugendinitiativen können daher von hauptamtlichen 
Akteuren der Jugendarbeit mit bis zu 150 Euro plus Reisekosten 
pro Jugendgruppe erstattet werden. Zudem werden sowohl Neu-
gründungen und Erhaltungsmaßnahmen von selbstverwalteten 
Jugendclubs, sowie Veranstaltungen, Aktionen und Weiterbildun-
gen von Jugendinitiativen mit Förderbeträgen von 500 bis 1.500 
Euro unterstützt. Interessierte Jugendgruppen können sich unter 
www.restart-jugendräume.de bis zum 31. Januar des kommen-
den Jahres für eine Förderung anmelden. Das Programm „RE:Start 
JugendRäume“ wurde von der Sächsischen Jugendstiftung in Ko-
operation mit der Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen. Die-
se Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des Aktionsprogrammes „Aufholen nach Corona für Kinder 
und Jugendliche“.

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung  
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentrale Sachsen führen 
ab sofort wieder onlinebasierte und telefonische Beratungen 
durch. Die kostenfreie und unabhängige Energieberatung u. a. 
zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenab-
rechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepum-
pen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durchführen. Im 
Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder auch die Be-
ratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische Anmeldung 
ist unter (08 00) 809 802 400 notwendig. Zudem sind auch die 
beliebten kostenfreien Beratungen bei Interessierten zu Hause 
- unter den geltenden allgemeinen Kontakt- und Sicherheits-
standards, die von Behörden erlassen wurden - möglich. Beim 
Basis-Check wird u.a. zu Strom- und Wärmeverbrauch beraten. 
Weitere spezielle Energie-Checks zur Heizungsanlage, zu Solar-
anlagen oder zur Gebäudedämmung kosten 30,00 Euro Zuzah-
lung. Gefördert wird die Energieberatung durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie. Einen Überblick über 
die Beratungsthemen und Energie-Checks ist für Verbraucher 
zudem unter www.vz-energie.de erhältlich. Zudem finden am 
17. Januar ab 18:30 Uhr der Online-Vortrag zu „modernen 
Heizsystemen“ und am 31. Januar ebenfalls ab 18:30 Uhr der 
Online-Vortrag zur „Heizungs-
optimierung“ statt. Die Anmel-
dung zu den Vorträgen ist online 
unter www.verbraucherzentrale-
sachsen.de möglich.

Trauercafé im Zoephelschen Haus 
Die Trauercafe´s des Ambulanten Hospiz- und Beratungsdienstes 
Nächstenliebe e. V. finden aufgrund der aktuellen Coronaverordnun-
gen derzeit nicht statt. Dennoch weist der Verein darauf hin, dass 
Trauer-Einzelgespräche jederzeit auf Anfrage möglich sind. Für Fra-
gen jeglicher Art und zu den genannten Angeboten steht Betroffenen 
die Koordinatorin oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer 
(EAHH) gern zur Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer 
des Hospiz- und Beratungsdienstes Nächstenliebe e. V. auch nach 
Hause und stehen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen 
Erfahrungen zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsitu-
ationen nach Absprache möglich. Zudem werden auch betroffene 
Kinder und Familien mit eigens dafür ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizhelfern für Kinder betreut. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft 
des Vereins ist unter Telefon (01 63)  
6 14 90 65 erreichbar. Zudem beginnt 
voraussichtlich ab 7. Januar ein neu-
er Ausbildungskurs für Ehrenamt-
liche Hospizhelfer in Auerbach.

Weihnachten
FROHE

 und ein 
gesundes neues Jahr

Heizung • Lüftung • Sanitär

Plauensche Str. 10 • 08606 Oelsnitz • Fon 037421/23291 • www.HERNLA.de

DANKE für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir beenden zum 31.12.2021 unsere Installationstätigkeit, 

stehen Ihnen aber weiterhin für Servicearbeiten an 
Ihrer Heizung zur Verfügung.

Heizung- Lüftung- Sanitär 

FA.
wünscht

Wir wünschen friedvolle Weihnachten

 und Zuversicht für

das kommende 

Jahr.

 und Zuversicht für

das kommende 

 und Zuversicht für und Zuversicht für und Zuversicht für

das kommende 
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FEIERTAGSMENÜS
Vorbestellung bitte bis zum 22.12.21

unter 037421 / 258300

FÜR DEN 1. UND 2.
WEIHNACHTSFEIERTAG 

ABHOLUNG VON 11 - 12 UHR 
IN DER GERICHTSSTRASSE 3 

K A T H R I N ' S Menü 1  | 22 €
Kürbiscremesuppe  mit Chili und Honig
Rinderroulade mit Rotkohl und Klößen

Schokomousse mit Himbeermark
 

Menü 2 | 23 €
Kürbiscremesuppe  mit Chili und Honig

Gänsebrust mit Rotkohl und Klößen
Schokomousse mit Himbeermark

 
Menü 3 | 21 €

Kürbiscremesuppe  mit Chili und Honig
Sauerbraten mit Rotkohl und Klößen

Schokomousse mit Himbeermark 

 

Frohe Weihnachten
und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir 
allen Kunden und 
Geschäftspartnern.

Vielen Dank für Ihr  
Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit.

BayWa AG 
Baustoffe

An der Schöpsdrehe 28 
08525 Plauen

Windmühlenweg 2c 
08606 Oelsnitz/Vogtland

BayWa Baustoffe
Immer ein gutes Baugefühl

baywa-baustoffe.de
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Blutspendetermin
Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz/Vogtl., 
Melanchthonstraße 11

Dienstag, 11. Januar
14:30 - 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten! Achtung Ortsveränderung!

Hinweis zur Blutspende: Prinzipiell gilt, wie auch während der 
Grippezeit sowie der Corona-Pandemie: Spendewillige können 
spenden, wenn sie sich gesund und fit fühlen. Darüber hinaus wer-
den Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen sowie 
Durchfall generell nicht zur Blutspende zugelassen. Sollte der Ver-
dacht bestehen, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben, sollen 
Spendewillige nicht auf den Blutspendetermin kommen, sondern 
ihren Hausarzt konsultieren. Zu den Blutspendeterminen testet das 
DRK nicht auf das Coronavirus. Nach Auslandsaufenthalten gibt 
es häufig Sperrfristen bis zur nächsten Blutspende. Aufgrund 
der COVID-19 Epidemie dürfen Personen, die in den letzten 
vier Wochen aus dem Ausland zurückgekehrt sind, die Blut-
spenderäumlichkeiten nicht betreten und auch kein Blut spen-
den. Spendewillige, die Kontakt zu einem an Coronavirus-Erkrank-
ten oder zu einem Verdachtsfall hatten, werden für vier Wochen 
nach Exposition von der Blutspende zurückgestellt. Personen, die 
am Coronavirus erkrankt sind, müssen für zwei Monate nach Aus-
heilung von der Blutspende zurückgestellt werden. Um ein Anste-
ckungsrisiko mit Covid-19 für Blutspender, Personal und Ehrenamt 
so gering wie möglich zu halten, werden die entsprechenden Maß-
nahmen der aktuellen Pandemiephase ständig angepasst. Aktuell 
bestehen die Maßnahmen in Zugangskontrolle, Kurzanamnese, 
Messen der Körpertemperatur, Hand-Desinfektion, dem Tragen 
von Mund-Nasen-Bedeckung von Personal, Ehrenamt und Spen-
derInnen sowie größtmöglicher Vereinzelung durch Abstände vor 
Betreten des Spendeortes und im gesamten Ablauf der Blutspende. 
Allen Spenderinnen und Spendern wird zudem vor Ort eine Mund-
Nasen-Bedeckung ausgehändigt, die während des gesamten 
Blutspendetermins getragen werden muss. Spendewillige werden 
gebeten, vorab online einen Termin zu reservieren, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu unterstützen und Wartezeiten zu vermeiden 
und erst kurz vor der Terminreservierung vor Ort (max. 10 Minuten) 
zu erscheinen. Zudem wird kein regulärer Imbiss gereicht, sondern 
jeder Spender erhält einen Imbissbeutel zum Mitnehmen. Außer-
dem wird gebeten, keine Kinder oder Begleitpersonen mit zur Blut-
spende zu bringen. Bei weiteren Fragen können sich Spendewillige 
an die Kolleginnen und Kollegen des Service-Centers unter (08 00) 
1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter www.blutspende-nordost.de 
ein Online-Spende-Check verfügbar, bei dem die wichtigsten Krite-
rien zur Spendezulassung abgefragt werden.

Treppenlifte: günstig oder kostenlos!
Gratis Beratung über Zuschüsse 09281-7779777

Hof – Vogtland

Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten
wünscht Ihr

Kontaktieren Sie mich unverbindlich!
Tel. 0160 1542594, raumausstatter.englert@t-online.de
Schmidtstraße 43, 08606 Oelsnitz/V.

Bekleidung von Wänden und Decken mit Tapeten 
Verlegen von Bodenbelägen 
Gestaltung und Ausstattung von Räumen

RaumauSStatteR
FRanK engleRt

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr,
verbunden mit dem Dank für das 
bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr,
verbunden mit dem Dank für das 
bisher entgegengebrachte Vertrauen.

König Mineralöle GmbH · Dorfstr. 1 · 08233 Treuen OT Hartmannsgrün
Telefon (037468) 2362 · Telefax 2375 · www.koenig-heizoel.de

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank 
für das bisher entgegen-
gebrachte Vertrauen 
wünscht Ihnen
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08.01. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

08.01. 15:00 Neujahrswanderung des Sportschützenver-
eins Rehau e. V. 1955 Stadt Rehau, Sportstätte 
Raitschin 14

15.01. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

16.01. 10:00 Gottesdienst der ev. Kirchengemeinde, Jo-
hanniskirche

22.01. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

29.01. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
St. Jakobus im Vogtland

01.01. 14:00 Uhr Gottesdienst in Posseck
02.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
09.01. 09:30 Uhr Gottesdienst in Eichigt
09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
15.01. 17:00 Uhr Gottesdienst in Bobenneukirchen
16.01. 08:30 Uhr Gottesdienst in Taltitz
16.01. 10:00 Uhr Gottesdienst und Allianzgebetswochenab-

schluss in der Stadtkirche St. Jakobi
23.01. 09:30 Uhr Gottesdienst und Familienkirche in Eichigt
23.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
30.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
Aktuelle Informationen sowie die geltenden Hygienekonzepte sind auch 
unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich, hier sind auch aktuelle Ein-
schränkungen oder entfallende Gottesdienste ersichtlich.

01.01. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche  
Oelsnitz/Vogtl.

15.01. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche  
Oelsnitz/Vogtl.

23.01. 10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfarrgemeinde in der 
Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.

29.01. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

Das aktuelle Hygienekonzept und die aktuell geltenden Hygienevorschrif-
ten sowie weitere Informationen sind unter www.herz-jesu-plauen.de ver-
fügbar.

02.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1

09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche,  
Karl-Liebknecht-Str. 1

16.01. 10:00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der ev.-luth. 
Kirchgemeinde in der Stadtkirche St. Jakobi

23.01. 10:00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der ev.-luth. 
Kirchgemeinde in der Stadtkirche St. Jakobi

30.01. 10:00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der ev.-luth. 
Kirchgemeinde in der Stadtkirche St. Jakobi

Die Gottesdienste finden unter den aktuell geltenden Hygienevorschrif-
ten statt. 

Andachten und Messen der Röm.-Kath. Pfarrei  
Herz Jesu Plauen

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde  
in Oelsnitz/Vogtl.

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Sprechtage und Seminar der IHK Plauen

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und Work-
shops an. So findet der „Sprechtag zur Unternehmensnach-
folge“ am 7. Januar in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr und 
der „Sprechtag Digitalisierung“, der zu Fördermöglichkeiten 
im Digitalisierungsbereich berät, am 19. Januar in der Zeit von 
13:00 bis 15:00 Uhr statt. Zudem findet am 27. Januar das 
Seminar zu den „Neuerungen im Zoll und der Exportkont-
rolle“ statt. Dort werden die Neuerungen für das Jahr 2022 in 
den Bereichen Exportkontroll- und Zollrecht, Präferenzen, Wa-
reneinreihung sowie zu aktuellen Aspekten des Umsatzsteu-
errechts bei Auslandsgeschäften im Fokus stehen - mit Bezug 
zur betrieblichen Praxis als Update bzw. zur Auffrischung der 
Kenntnisse zum Auslandsgeschäft. Speziell eingegangen wird 
auf die weitere Umsetzung des Unionszollkodex, auf aktu-
elle Regelungen zur Exportkontrolle (z. B. Dual Use) und zur 
Anwendung neuer bzw. neuverhandelter Präferenzabkom-
men. Weitergehende Informationen zu den Sprechtagen, den 
Schulungen und zu allen anderen Angeboten der IHK sowie 
Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Termine im Einwohnermeldeamt nur nach Vereinbarung. Das 
Einwohner meldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten  
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder  
dem Bürgermeister (01 70) 8 01 93 87 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41 
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr  Donnerstag: 09:00 – 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81 
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch geschlossen 

Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)
Apotheken: 
24./25.12. Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen 
26.12. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf 
31.12./01.01. Hubertus-Apotheke, Auerbacher Str. 14, Klingenthal 
02.01. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
08.01. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 81, Schöneck 
09.01. Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl. 
15.01. Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf 
16.01. Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
22.01. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
23.01. Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
18./19.12. Dr. med dent Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
24.12. ke-dental, MVZ für Oralchirurgie und Allgemeinzahnheil- 
 kunde GmbH, Tel.: (03 74 21) 72 89 00 
25.12. Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41 
26.12. Praxis Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
31.12. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
01./02.01. Dr. med dent Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
08./09.01. Dr. med. dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00 
15./16.01. ke-dental, MVZ für Oralchirurgie und Allgemein- 
 zahnheilkunde GmbH, Tel.: (03 74 21) 72 89 00 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/zahnarztsuche/
Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2
Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20
Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.01.2022.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 18.01.2022.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Alexander, Robin: 
Verfall - Merkels Ende und das Drama der deutschen Politik

• Baerbock, Annalena: Jetzt - Wie wir unser Land erneuern
• Balzer, Jens: High Energy: Die Achtziger - Das Pulsierende Jahrzehnt
• Prof. Dr. Bein, Thomas: Ins Mark Getroffen - Was meine Krebserkrankung 

für mich als Intensivmediziner bedeutet
• Blasius, Tobias: Der Macht Menschliche, Armin Laschet: Biografie
• Bollmann, Ralph: Angela Merkel – Die Kanzlerin und ihre Zeit: Biografie
• Diner, Dan: Ein Anderer Krieg:  

Das Jüdische Palästina und der Zweite Weltkrieg 1935 - 1942
• François, Bill: Die Eloquenz der Sardine:  

Unglaubliche Geschichten aus der Welt der Flüsse und Meere
• Gates, Bill: Wie wir die Klima Katastrophe verhindern
• Kehnel, Annette:  

Wir konnten auch anders: Eine kurze Geschichte der Nachhaltigkeit
• Lozo, Ignaz: Gorbatschow - Der Weltveränderer
• Luxemburg, Rosa: Mensch sein ist vor allem die Hauptsache
• Mc Conaughey, Matthew: Greenlights oder die Kunst, bergab zu rennen
• Messner, Hubert:  

Der Schmale Grat: Als Arzt und Abenteurer zwischen Leben und Tod
• Morton, Andrew: Meghan - Von Hollywood in den Buckingham-Palast: 

Ein modernes Märchen
• Romberg, Johanna: Der braune Bär fliegt erst nach Mitternacht: Unsere 

Naturschätze. Wie wir sie wiederentdecken und retten können
• Schätzing, Frank:  

Was, wenn wir einfach die Welt retten? Handeln in der Klimakrise
• Prof. Dr. med. Traidl - Hoffmann, Luca:  

Überhitzt: Die Folgen des Klimawandels für die Gesundheit
• Wall, Robin: Geflochtenes Süßgras: Die Weisheit der Pflanzen
• Dr. Wimmer, Johannes : „Wenn die Faust des Universums zuschlägt“

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern 
eingeladen, ab sofort ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung  

telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich;  
hier werden im Rahmen der Kontaktnachverfolgung die Daten erhoben.  

Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  
unter der Web-Adresse https://oelsnitz.bbopac.de erhältlich.

Vom 23. bis 31. Dezember bleibt die Stadtbibliothek geschlossen.

Besuche nur nach 
telefonischer Vereinbarung

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Tel.: (03 74 21) 7 30

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Tel.: (03 74 30) 52 37

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
Tel: (03 74 34) 8 02 83

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Tel: (03 74 34) 8 02 10
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Überraschend 
große Auswahl
… zu bewährt 

günstigen Preisen!
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P R O  B I K E
Frieder Jäckel
Plauensche Straße 1– 3
08606 Oelsnitz

Telefon (037421) 28053
www.probike-oelsnitz.de

GESEGNETE WEIHNACHTEN UND 
WIR WÜNSCHEN          

EIN GESUNDES NEUES JAHR.

 IHNEN


